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Du musst schon da sein, 
bevor  

du angekommen bist.

(Möwe Jonathan)
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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung� Vorwahl 038377

Zi-Nr. Telefon-Nr. Fax E-Mail
Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke 73200 info@amtusedomnord.de

201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de
Hauptamt

213 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73101 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsmanagement • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
204 Organisation u. Personalwesen Kathleen Keil 73113 k.keil@amtusedomnord.de

Personalsachbearbeitung • Versicherungen • 
Fuhrpark Katrin Sonntag 73116 k.sonntag@amtusedomnord.de

214 Allgemeine Verwaltung •  
Schulangelegenheiten Steffi Krüger 73115 s.krueger@amtusedomnord.de

002 IT Administrator • Systemintegration Lars-Odin Nagel 73150 l.nagel@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de

Kämmerei
304 Leitung Kämmerei - derzeit unbesetzt - 73120 73196
207 Kassenleitung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Buchhaltung Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
305 Zentrale Geschäftsbuchhaltung Anja Seela 73127 a.seela@amtusedomnord.de

Umsatzsteuer 2b Susanne Stindt 73126 s.stindt@amtusedomnord.de
206 Steuern Jacqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Zentrale Vergabestelle Mario Filipow 73129 m.filipow@amtusedomnord.de
205 Steuern • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalt • Jahresabschluss Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Zuwendungen • Fördermittel Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73197 b.meyer@amtusedomnord.de

Allg. Ordnungsangelegenheiten
Brand- u. Katastrophenschutz Reno Hamann 73137 r.hamann@amtusedomnord.de

109 Standesamt • Fundbüro •
Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de

101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Nicole Cronauer 73135 n.cronauer@amtusedomnord.de
Cathrin Jahn 73138 c.jahn@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten  
• Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de

001 Außendienst Ordnungsamt Stefan Deter 73237 s.deter@amtusedomnord.de
Andreas Klaffke 73235 a.klaffke@amtusedomnord.de
Anneliese Schulz-Sander 73236 a.schulz@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73198 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Bauverwaltung • Tiefbau - derzeit unbesetzt - 73145
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
208 Bauverwaltung • Sondernutzung 

Beiträge
Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de

106 Bauverwaltung • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
Hochbau • Tiefbau René Seela 73148 r.seela@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Menge 73147 s.menge@amtusedomnord.de
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Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad Karlshagen

Beschluss Nr. GVKh/261/2022 vom 26.04.2023 über 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 33 für das 
„Ferienhaus- und Wohngebiet zwischen Gartenstra-
ße und Fliederweg“

1. Geltungsbereich
Für das in beigefügtem Übersichtsplan gekennzeichnete Gebiet 
der Gemarkung Karlshagen, Flur 2, Flurstücke 201, 202/6 und 
206/10 mit einer Fläche von ca. 9.168 m² hat die Gemeindever-
tretung Karlshagen in der öffentlichen Sitzung am 26.04.2023 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 33 für das „Ferien-
haus- und Wohngebiet zwischen Gartenstraße und Fliederweg“ 
beschlossen.

Auf den Grundstücken befinden sich die Anlagen des Ferien-
hofes Letzter Heller. Hierzu gehören mehrere Ferienhäuser, 
Freiflächen zu Erholungsnutzung und zu Campingzwecken, ein 
Wohngebäude als Betriebswohnung und ein Parkplatz.

Begrenzung des Plangebietes
im Nordwesten: durch die Gartenstraße und Wohn- und 

Ferienhausbebauung
im Nordosten: durch Wohn- und Ferienhausbebauung
im Südosten: durch den Fliederweg
im Südwesten: durch die Wilde Hütung und Wohnbebau-

ung

2. Anlass, Ziel und Zweck der Planaufstellung
Die Eigentümerin der Flurstücke 201, 202/6 und 206/10 in der 
Flur 2 der Gemarkung Karlshagen beabsichtigt die Grundstü-
cke für eine langfristige Nutzung planungsrechtlich zu ordnen. 
Hauptziel ist es, die Ferieneinrichtungen qualitativ zu verbes-
sern, um eine ganzjährige Ferienwohnnutzung zu ermöglichen.
Im Einzelnen sind folgende Maßnahmen geplant:

a)
- Die 4 Ferienhäuser in Leichtbauweise sollen am Standort 

durch massive Ferienhäuser ersetzt werden, die eine ganz-
jährige Nutzung ermöglichen.
Kapazität: 4 Ferienhäuser a 4 Betten

- Das langgestreckte Ferienhaus am Fliederweg ist in einem 
guten baulichen Zustand und soll entsprechend weiter ge-
nutzt werden.
Kapazität: 7 Ferienwohnungen a 2 Betten

- Das Wohngebäude wird als betriebsbezogene Wohneinheit 
ausgewiesen.
Da die in der Vergangenheit vorhandene gastronomische 
Einrichtung zur Versorgung der Urlauber nicht mehr gege-
ben ist, erfolgt die Gebietseinstufung Ferienhausgebiet 
gemäß § 10 BauNVO.

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro
Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

gvp.barthelmes@amtusedomnord.de

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747
gvk.kaening@amtusedomnord.de

Gemeinde Trassenheide
Herr Michael Dumke jederzeit, nach vorheriger
Haus des Gastes Terminabsprache
Strandstraße 36 Tel. 0170 2176458
17449 Trassenheide gvt.dumke@amtusedomnord.de

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow gvm.kreismer@amtusedomnord.de

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333
gvz.usemann@amtusedomnord.de

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407
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6.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB soll im Rahmen der öffentlichen Auslegung der Vorent-
wurfsunterlagen für die Dauer eines Monats erfolgen.

7.
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Karlshagen, den 22.05.2023

		

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage 
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.

Informationen der Amtsverwaltung

Personalveränderung im Bauamt

Innerhalb des Bauamtes der Amtsverwaltung gibt es folgende 
Personalveränderung:
Mit Ablauf des 30.06.2023 verabschieden wir unsere verdiente 
langjährige Kollegin Bärbel Köppe nach 5.721 Arbeitstagen.
Frau Köppe war im Bauamt für die Tiefbaumaßnahmen zu-
ständig.

Für die gute Zusammenarbeit möchte ich mich im Namen 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauamtes herzlich 
bedanken und wünsche Frau Köppe für die Zukunft alles Gute. 
Danke für die erbrachten Leistungen und die geleistete Arbeit.

Zitat eines mir unbekannten Autors: „Schließe ab mit dem 
was war. Sei glücklich mit dem was ist. Sei offen für das, das 
kommt.“

Die Stelle Sachbearbeiter Tiefbau im Bauamt der Amtsver-
waltung ist derzeit unbesetzt.

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Tiefbauangelegenheiten/ E-
Mails übergangsweise an den Leiter des Bauamtes – Herrn 
Martin Müller (Telefon: 038377 73-140, E-Mail: m.mueller@
amtusedomnord.de)

Eine Übersicht der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Amts-
verwaltung finden Sie auch auf der Internetseite des Amtes 
Usedom-Nord:
https://amtusedomnord.de/das-amt/amtsverwaltung

Zinnowitz, den 02.06.2023

Gez. Martin Müller
Leiter Bauamt

- Die Freiflächen im Mittelteil des Gebietes werden überwie-
gend zur Freizeitgestaltung von den Feriengästen genutzt.
In den Randbereichen soll entsprechend dem Bestand auch 
künftig das Aufstellen von Wohnmobilen und Caravan mög-
lich sein. (max. 6 Standplätze)

b)
- Das Flurstück 202/6 an der Wilden Hütung ist im Norden 

und Westen durch Wohnbebauung begrenzt. Im Süden ist 
gemäß dem Flächennutzungsplan ebenfalls die Entwick-
lung als Wohnbaufläche vorgesehen.
Dieses Grundstück soll als Reines Wohngebiet gemäß § 3 
BauNVO für bis zu 3 Wohneinheiten für Ansiedlungswillige 
aus dem Gemeindegebiet entwickelt werden.

Zur Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Umsetzung der Baumaßnahmen ist zunächst die Aufstellung ei-
nes Bebauungsplanes erforderlich.
Mit der Entwicklung des Plangebietes sollen für eine vorhande-
ne Ferieneinrichtung die Voraussetzungen für Baumaßnahmen 
zur qualitativen Verbesserung des Beherbergungsangebotes 
für eine ganzjährige Ferienwohnnutzung geschaffen werden.
Im südwestlichen Teil des Plangebietes wird eine innerörtliche 
Standortreserve für den individuellen Wohnungsbau erschlos-
sen.

3. Flächennutzungsplan
Die Gemeinde Karlshagen verfügt über einen wirksamen Flä-
chennutzungsplan i.d.F. der 4. Änderung.
Das Plangebiet ist im wirksamen Flächennutzungsplan als 
Wohnbaufläche gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO ausgewiesen, 
so dass sich die Zielsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 33 
derzeit nur teilweise mit der gesamtgemeindlichen Planung in 
Übereinstimmung befinden.

4.
Die Planung wird nach § 2 ff. BauGB aufgestellt. Eine Umwelt-
prüfung ist durchzuführen.
Entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB sind bei der Aufstellung 
von Bebauungsplänen die Belange des Umweltschutzes, ein-
schließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege, zu 
berücksichtigen.
Die Auswirkungen auf die einzelnen Schutzgüter werden im 
Rahmen der in das Bebauungsplanverfahren integrierten Um-
weltprüfung untersucht und bewertet.
Der Standort ist aus naturschutzrechtlicher Sicht zur Entwick-
lung eines Ferienhaus- und Wohngebietes geeignet, da dieser 
bereits durch jahrzehntelange Vornutzungen geprägt ist.
Das Kataster des Landes weist keine gemäß § 20 NatSchAG 
M-V gesetzlich geschützten Biotope aus. Das Plangebiet liegt 
außerhalb von Vorbehalts- und Vorranggebieten Naturschutz 
und Trinkwassersicherung. Es berührt keine Schutzgebietsku-
lissen eines Natura 2000-Gebietes.
Durch die geplanten Bebauungen und die damit einhergehen-
den Versiegelungen ist ein Verlust von Biotopen zu erwarten, 
der eine entsprechende Kompensation erforderlich macht.
Im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung wird eine Bestands-
aufnahme dokumentiert, eine Bilanzierung des Eingriffs vorge-
nommen und Maßnahmen zur adäquaten Kompensation für den 
Verlust an Natur und Landschaft festgesetzt.
Zur Einschätzung möglicher artenschutzrechtlicher Befindlich-
keiten wird ein Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag erstellt. Er 
beinhaltet die Prüfung, ob durch das Planvorhaben die arten-
schutzrechtlichen Verbote des § 44 BNatSchG berührt werden. 
Grundlage dafür sind die Ermittlung und Bestandsaufnahme der 
im Planbereich vorhandenen geschützten Arten (alle wildleben-
den Vogelarten, Arten des Anhangs IV der FFH- Richtlinie).

5. Kostenübernahme
Alle im Zusammenhang mit der Überplanung des Gebietes ent-
stehenden Kosten sind durch die Grundstückseigentümerin zu 
tragen. Eine entsprechende Kostenübernahmeerklärung liegt 
vor.
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, bestehend aus der Amtsverwaltung mit den fünf amtsangehörigen Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, 
Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie Peenemünde und Mölschow mit einer Einwohnerzahl von ca. 9.400 
Einwohnern, stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

„Fachamtsleiter (m/w/d) in der Kämmerei“

im Angestellten- oder Beamtenverhältnis

unbefristet ein.

Der Fachamtsleitung obliegt die Verantwortung für:
die fachliche Leitung der Organisationseinheit mit den Sach-
gebieten:
•	 Haushaltsangelegenheiten
•	 Gemeindekasse einschließlich Vollstreckung
•	 Geschäftsbuchhaltung
•	 Anlagenbuchhaltung
•	 Steuern und Abgaben
•	 Fördermittel, Zuschuss- und Zuwendungswesen
•	 Umsatzsteuer § 2 b
•	 Beteiligungsmanagement
•	 Wirtschaftsförderung
•	 Vergabestelle

Zum Aufgabenbereich gehören u.a. folgende Schwer-
punkte:
•	 Personelle und fachliche Leitung des Fachamtes
•	 Haushaltsplanung, Nachtragsplanung und Jahresrech-

nungen
•	 Erstellung der mittel- und langfristigen Finanz- und Inves-

titionsplanung in Zusammenarbeit mit den Fachämtern
•	 Haushaltsbewirtschaftung und Haushaltsüberwachung
•	 Durchführung der Kassenaufsicht
•	 Erstellung der Haushaltssicherungskonzepte
•	 Angelegenheiten der Kreditwirtschaft und Schuldenver-

waltung
•	 Aufstellung der Jahresabschlüsse
•	 Stellungnahme zu Prüfberichten überörtlicher Rech-

nungsprüfungen
•	 Erstellung von Sitzungsvorlagen und Teilnahme an Sit-

zungen kommunaler Gremien
•	 Freigabe und Nachverfolgung von Beschlüssen
•	 Kreditbewirtschaftung
•	 Bearbeitung von Klageverfahren/ Widersprüchen aus 

dem Sachgebiet Steuern und Abgaben
•	 Zusammenarbeit mit den Eigenbetrieben im Bereich:

•	 Erstellung Wirtschaftspläne
•	 Jahresabschluss
•	 Kredite und Fördermittel

Ihr Profil:
•	 Abschluss als Verwaltungsfachwirt (Kommunalverwaltung) 

oder abgeschlossenes Studium im Bereich der öffentlichen 
Verwaltung (Bachelor of Law) oder die Laufbahnbefähigung 
für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst 
oder eine vergleichbare Ausbildung oder Studium

•	 langjährige Berufserfahrung in einer kommunalen Körper-
schaft

•	 optimaler Weise bringen Sie auch eine mehrjährige Füh-
rungserfahrung mit

•	 umfassende Rechtskenntnisse im Bereich der kommunalen 
Doppik Mecklenburg-Vorpommern, der Kommunalverfas-
sung, der EigenbetriebsVO, Steuergesetzen werden vor-
ausgesetzt

•	 außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute Kom-
munikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes Maß an 
Engagement, Eigeninitiative, Durchsetzungsvermögen und 
Kooperationsfähigkeit

•	 Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen werden 
vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren Allris, 
LOGA, Infoma, H+H, CIP, CC ECM, LG Finance sind wün-
schenswert

•	 es besteht die Bereitschaft zur Führung von Dienstfahrzeu-
gen und dem Privatfahrzeug bei dienstlichem Erfordernis

•	 die Teilnahme an abendlichen Sitzungen des Amtes und 
der amtsangehörigen Gemeinden ist für diese Stelle un-
abdingbar

Wir bieten Ihnen:
•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben-

bereich
•	 eine unbefristete Anstellung mit einer durchschnittlichen wö-

chentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden für Tarifbeschäftigte 
und 40 Stunden für Beamte (Vollbeschäftigung)

•	 eine Stelle, mit der Eingruppierung in der EG 12 nach dem 
TVöD, Bereich VKA bzw. Besoldungsgruppe bis A 12, vor-
behaltlich einer späteren Stellenbewertung

•	 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. und 
31.12.

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewer-
bungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnach-
weis) 17.07.2023 bevorzugt per E-Mail an:

k.keil@amtusedomnord.de

oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung Kämmerei
Möwenstraße 1, 
17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutz-
folien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 
Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens 
datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsun-
terlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, 
fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden Sie 
auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.amtuse-
domnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, bestehend aus der Amtsverwaltung mit den fünf amtsangehörigen Gemeinden Ostseebad Zinno-
witz, Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie Peenemünde und Mölschow mit einer Einwohnerzahl von ca. 
9.400 Einwohnern, stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

„Fachamtsleiter (m/w/d) im Haupt- und Personalamt“

im Angestellten- oder Beamtenverhältnis
unbefristet ein.

Der Fachamtsleitung obliegt die Verantwortung für:
die fachliche Leitung der Organisationseinheit mit den Sach-
gebieten:
•	 Sekretariat/ Amtsblatt
•	 Sitzungsmanagement/ Homepage
•	 Schulen/ Senioren/ allg. Verwaltung/ Jubiläen
•	 Organisation/ Personal
•	 Personalsachbearbeitung/ Versicherungen/ Fuhrpark
•	 IT-Administration/ Systemintegration

Zum Aufgabenbereich gehören u.a. folgende Schwer-
punkte:
•	 Leiten und Steuern des Fachamtes mit Personal-, 

Organisations- und Budgetverantwortung für derzeit 7 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

•	 Stellvertretung der Leitenden Verwaltungsbeamtin
•	 Vorbereitung von Personalentscheidungen in Abstim-

mung mit LVB
•	 Erstellen und Änderungen von Satzungen u. a. Haupt-

satzungen/Geschäftsordnungen der Gemeinden und 
des Amtes,

•	 Mitwirkung und Beratung bei der Erstellung von Satzun-
gen der Eigenbetriebe (z.B. Eigenbetriebssatzungen, 
Kurabgabesatzungen)

•	 Haushaltsplanung und Überwachung des Einsatzes der 
Haushaltsmittel für die Sachgebiete

•	 Erstellung von Sitzungsvorlagen und Teilnahme an 
Sitzungen kommunaler Gremien

•	 Freigabe und Nachverfolgung von Beschlüssen
An die Stelle ist die Funktion des kommunalen Wahlleiters 
geknüpft.

Ihr Profil:
•	 Abschluss als Verwaltungsfachwirt (Kommunalverwal-

tung) oder abgeschlossenes Studium im Bereich der 
öffentlichen Verwaltung (Bachelor of Law) oder die 
Laufbahnbefähigung für den gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare 
Ausbildung oder Studium

•	 langjährige Berufserfahrung in einer kommunalen 
Körperschaft

•	 optimaler Weise bringen Sie auch eine mehrjährige 
Führungserfahrung mit

•	 umfassende Rechtskenntnisse im Bereich der kommu-
nalen Doppik Mecklenburg-Vorpommern, der Kommu-
nalverfassung und des Personalrechts werden voraus-
gesetzt

•	 außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute 
Kommunikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes 
Maß an Engagement, Eigeninitiative, Durchsetzungs-
vermögen und Kooperationsfähigkeit

•	 Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen wer-
den vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren 
Allris, LOGA, H+H, CC ECM sind wünschenswert

•	 es besteht die Bereitschaft zur Führung von Dienst-
fahrzeugen und dem Privatfahrzeug bei dienstlichem 
Erfordernis

•	 die Teilnahme an abendlichen Sitzungen des Amtes 
und der amtsangehörigen Gemeinden ist für diese 
Stelle unabdingbar

Wir bieten Ihnen:
•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufga-

benbereich
•	 eine unbefristete Anstellung mit einer durchschnittlichen 

wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden für Tarifbe-
schäftigte und 40 Stunden für Beamte (Vollbeschäfti-
gung)

•	 eine Stelle, mit der Eingruppierung in der EG 11 nach 
dem TVöD, Bereich VKA bzw. Besoldungsgruppe bis A 
11, vorbehaltlich einer späteren Stellenbewertung

•	 vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 

Dienstes, z. B. eine jährliche Sonderzahlung, die 
Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, eine 
zusätzliche betriebliche Altersversorgung

•	 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. 
und 31.12.

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Be-
werbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis) bis zum 17.07.2023 bevorzugt per E-Mail an:

k.keil@amtusedomnord.de

oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung Hauptamt
Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb 
von 3 Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht wer-
den.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsun-
terlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, 
fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusam-
men.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 
auf der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertrag-
licher Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Daten-
schutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden 
Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.am-
tusedomnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen 
der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammen-
hang mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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2. Station Burg Klempenow mit Mittagessen

Sehr geehrte  
Vereinsvorsitzende (m/w/d),
wir wollen gern unsere Einwohner, Bürger und Gäste über 
Vereine in den Orten unseres Amtsbereiches informieren 
und möchten dazu die jeweiligen Kontaktdaten der Ver-
eine auf unserer Website unter www.amtusedomnord.de/
gemeinden/“jeweilige Gemeinde“ veröffentlichen bzw. aktu-
alisieren.
Damit diese Liste auch aktuell ist, würden wir uns sehr über 
Ihre Unterstützung freuen. Sollten Sie von uns in den letzten 
Tagen keinen Brief erhalten haben, bitten wir Sie, uns die 
Kontaktdaten des Vereins zuzusenden.
Die Zusendung und Einwilligung zur Veröffentlichung der 
Daten geschieht auf freiwilliger Basis und kann jederzeit 
schriftlich widerrufen werden.

Gern können Sie bei Fragen auch mit Frau Lachnit (038377 
73114 oder r.lachnit@amtusedomnord.de) oder Frau J. Berg-
mann (038377 73124 oder j.bergmann@amtusedomnord.
de) Kontakt aufnehmen.

Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns im Voraus.

Ihre Amtsverwaltung

Auswertung  
der Seniorentage 2023  
in Karlshagen
Wir berichten heute in einem ersten Teil 
über den Verlauf der 18. Seniorentage im 
Ostseebad Karlshagen.

Der erste Tag, 31.05.
Wir waren mit 56 Personen auf einer Burgen- und Schlösser-Tour 
mit einem Bus von „Müllertours“ unterwegs. Ausgiebig konnten 
wir uns die drei Burgen ansehen. Das Mittagessen hatten wir in 
der Burg Klempenow bestellt.
Kaffee und Kuchen gab es zum Abschluss in der Remise in Stolpe/
Insel Usedom. Wir haben unsere nähere Heimat in Augenschein 
genommen und konnten viele neue Eindrücke mitnehmen. Das 
wunderbare Wetter trug zu einem schönen Einstieg in unsere 
Seniorenwoche bei.

Hie nun einige Impressionen unseres Ausfluges:
1. Station: Burg Landskron, auch Veste Landskron genannt
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Der dritte Tag, 06.06.
„Was muss ich bei der Ersthilfe beachten?“ und wie organisiere 
ich die „Nothilfe“? Zwei Vertreterinnen des DRK informierten die 
18 Anwesenden umfangreich zu diesen Themen. Viele Kennt-
nisse wurden aufgefrischt und an einer Puppe konnte die Re-
animation geübt werden. Die Nutzung des „Not-Hilfe-Knopfes“ 
ist sehr hilfreich, um schnell medizinisch versorgt zu werden.

Es war eine informative Veranstaltung für alle Teilnehmer.

Im Amtsblatt Monat Juli berichten wir in einem zweiten Teil über 
den weiteren Verlauf der Seniorentage im Ostseebad Karlsha-
gen.

Mit freundlichen Grüßen

Das Vorbereitungskomitee

3. Station Besichtigung Schloss Stolpe und Kaffeetrinken in der 
Remise

Der zweite Tag, 05.06.
Ein wichtiges Thema ist stets, wie ernähre ich mich richtig. Dazu 
führte

Herr Dr. Hüfner eine 
Informations- und Ge-
sprächsrunde durch. 
Das Thema lautete: 
„Gesunde Ernährung – 
Naturnah statt Diät“.
Dr. Hüfner informierte vor 
35 Zuhörern interessant 
und anregend über eine 
naturnahe Ernährung. 
Nun gilt es, so man es 
will, diese Anregungen 
umzusetzen, was ja nicht 
immer leicht ist.
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Neu: „Kunst to go“ -  
Kunstautomat im Karlshagener Kurpark
Zwischen Konzertmuschel und 
Naturschutzzentrum befindet 
sich der neue Kunstautomat im 
maritimen Look in Karlshagen.
Aus dem restaurierten und hand-
bemalten, ehemaligen Zigaret-
tenautomaten, kann man eine 
Kunstschachtel von über 450 
regionalen (sechs von der Insel 
Usedom, 20 aus M-V), überre-
gionalen und internationalen 
Künstlern ziehen.
In jeder Kunstschachtel aus 
den sechs vorhandenen unter-
schiedlichen Themenkategorien 
befindet sich ein original Kunst-
werk sowie eine Vita und der 
Kontakt zum jeweiligen Künstler.
Käufer unterstützen direkt die 
Künstler, da ein Teil des 4,-€ Ver-
kaufspreises direkt an sie geht.

Mittlerweile stehen über 250 
Kunstautomaten in Deutschland 
und in fünf weiteren Ländern. Über 450 Künstler aus Deutschland 
und weltweit sind regelmäßig mit Ihrer Kunst im Kunstautomaten 
vertreten und es werden ständig mehr.

Das Projekt Kunstautomat gibt es seit dem Jahr 2001 mit dem 
Ziel eine direkte Kunstkommunikation zwischen Künstler und 
Kunstkäufer herzustellen ohne Umwege über Galerien, Museen, 
Ausstellungen oder dritten Personen. Zusätzlich ist es das Ziel, 
Kunst wieder 24 h im öffentlichen Raum zu integrieren, zu nutzen 
und erlebbar zu machen und diese ohne Umwege und Hindernis-
se für jeden Menschen frei zugänglich zu machen: So echt wie 
möglich direkt von Mensch zu Mensch.
Interessierte, regionale Künstler finden weitere Infos unter www.
kunstautomaten.com

 
 
 
 

3 „Blaue Flaggen“ wehen auch weiterhin im 
Ostseebad Karlshagen
Wer Karlshagen und seinen XXL-Badestrand kennt, braucht ei-
gentlich kein Qualitätssiegel mehr. Für echte Fans des Ostsee-
bades sind die Vorzüge des Strandes offensichtlich und für viele 
sicher einer der wichtigsten Gründe, Karlshagen zu lieben.

Dennoch bemüht sich der Eigenbetrieb Karlshagen jedes Jahr 
aufs Neue, die begehrte Auszeichnung mit der „Blauen Flagge“ 
für die Badestrände am Hauptzugang und Campingplatz sowie 
zusätzlich am Hafen zu erhalten. Das Engagement wurde be-
lohnt: Die Deutsche Gesellschaft für Umwelterziehung zeichnete 
Karlshagen am 02. Juni 2023 erneut für die eine ausgezeichne-
te Badewasserqualität sowie herausragendes Umweltmanage-
ment und gute Sanitär- und Sicherheitsstandards aus.

Die „Blaue Flagge“ ging 2005 das erste Mal an den Hauptstrand 
Karlshagen, 2008 folgte erstmalig der Yachthafen und seit 2012 
ist auch der Badebereich im Dünencamp Karlshagen erfolg-
reich geprüft. Die Auszeichnung ist international anerkannt und 
Strände aus über 40 Ländern nehmen an dem Zertifizierungs-
programm teil.

Das Wasser der Badestellen, die sich um die „Blaue Flagge“ 
bewerben, wird entsprechend der EU-Badegewässerrichtlinie 
regelmäßig im Abstand von wenigen Wochen nach mikrobiolo-
gischen und physikalisch-chemischen Parametern untersucht. 
Die Informationen werden für die Gäste transparent in Schau-
kästen ausgehängt. Aber auch das Vorortsein eines Rettungs-
schwimmers von 8 bis 18 Uhr, das Vorweisen spezieller Umwelt-
aktivitäten – fünf pro Saison – sowie die Sauberkeit und die gute 
Pflege der Sanitäreinrichtungen sind Bestandteile des Kriterien-
kataloges, der von Badestellen und Sportboothäfen erfüllt sein 
muss, um die Auszeichnung der „Blauen Flagge“ zu erhalten.

Feedback gewünscht
Liebe Partner,

wir hoffen, die Saison gestaltet sich für Sie 
bisher erfolgreich.
Die auf dem Strandvorplatz durchgeführten 
Feste/Märkte zu Ostern und Pfingsten sind 
aus unserer Sicht gut verlaufen. Das Feed-
back der Gäste, insbesondere der Familien, war sehr positiv.

Gern nehmen wir Ihr Feedback (Möglichkeiten der Verbes-
serung; Positives) noch mit in die Auswertung auf. Wir freuen 
wir uns über Ihre Rückmeldung an kultur@karlshagen.de bzw. 
038371 554916.

Wir wünschen Ihnen einen umsatzstarken Sommer mit vielen, 
netten Gästen.

Sonnige Grüße aus dem Haus des Gastes

Ihr Team der Touristinformation
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Der 23. USEDOM-BEACHCUP ist vom Deutschen Volleyball-
Verband wiederum als Turnier der Landesserie in Mecklenburg-
Vorpommern in der Kategorie 1 eingestuft. Die Spieler kommen 
aus ganz Deutschland, aber auch aus dem Ausland: zuletzt aus 
Polen, Spanien, Schweiz, Niederlande, Südafrika, Hong-Kong, 
Argentinien und den USA.

USEDOM-BEACHCUP Förderverein e.V.
presse@usedom-beachcup.de
www.usedom-beachcup.de

Ostseebad Trassenheide:  
Anschaffung einer Kehrmaschine
Endlich ist die Kehrmaschine da, freuten sich die Mitarbeiter des 
Wirtschaftshofes im Ostseebad Trassenheide.
Anfang Mai wurde das neue Arbeitsgerät geliefert und es fand am 
selben Tag eine Einweisung statt. Der City Ranger wurde auch 
sofort genutzt, um den Strandparkplatz und auch den Fuß- und 
Radweg zum Strand von Unkraut und Wildwuchs zu befreien.
Bereits seit längerer Zeit denkt die Gemeinde in Abstimmung mit 
dem Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ über 
die Anschaffung einer Kehrmaschine nach. Diese Maschine wird 
dem Wirtschaftshof des Eigenbetriebes zur Verfügung gestellt, 
um Straßen sowie Geh- und Radwege zu pflegen. Dies stellt eine 
enorme Arbeitserleichterung für die Mitarbeiter des Wirtschafts-
hofes dar, sowohl in Zeit als auch in Aufwand. Auch kann so das 
einheitliche und gründliche Sauberkeitsbild des Ortes auf immer 
gleich gutem Niveau gewährleistet werden.

Geschenkt:  
Eichenstatue für das Dünencamp
Alte Eichen erzählen Ge-
schichten: Vor dem Karls-
hagener Dünencamp 
bringt der Stamm einer ca. 
140 Jahre alten Eiche nun 
die Unterwasserwelt zum 
Flüstern. Die neue vor der 
Rezeption platzierte 3 m 
hohe und 80 cm Durch-
messer Statue zeigt zum 
felsigen Meeresgrund ab-
tauchende Fische, umge-
ben von Seetang. Am höl-
zernen Meeresboden ist 
ein Anker gestrandet und 
ein Tintenfisch umklam-
mert die Felsen. Axel Kar-
goll, Strandkorbvermieter 
und Ur-Karlshagener, ließ 
die Holzskulptur schnitzen 
und schenkte sie dem Ei-
genbetrieb Karlshagen.
„Die alte, massive Eiche sollte wieder lebendig werden. Für meinen 
Vorgarten ist die Skulptur viel zu groß geworden und ich freue 
mich, wenn sie auf dem Standort am Campingplatz nun wesentlich 
mehr Gäste erfreut, als in meinem Garten.“
Um aus der alten Eiche die neue Willkommensstatue des Dünen-
camps mit dem Titel „Unterwassergeflüster“ entstehen zu lassen, 
brauchte der Schnitzer aus der Nähe von Stralsund gute 10 Tage. 
Nun soll die hölzerne Meeresstatue für viele Jahre die Camper 
und die vorbeiradelnden Urlauber erfreuen.

Ausgebucht:  
Anmeldelisten des USEDOM-BEACHCUP 
nach 3 Minuten gefüllt
Nachdem am 1. Mai 2023 - nach Öffnung des Online Anmeldepor-
tals für Spieler - alle buchbaren Plätze innerhalb von drei Minuten 
ausverkauft waren, rechnet man im Ostseebad Karlshagen für den 
22. USEDOM-BEACHCUP 2023, 
vom 28.-30.07.2023, wieder mit 
absolut „vollem Haus“.
„Auch bei der 22. Auflage des USE-
DOM-BEACHCUP rechnen wir mit 
rund 1.200 Spielern, die auf mehr 
als 90 Plätzen am Ostseestrand 
von Karlshagen ihr Können unter 
Beweis stellen und die Szenerie 
am Karlshagener Strand bestim-
men,“ so der hochmotivierte Vor-
standsvorsitzende des USEDOM-
BEACHCUP Fördervereins e.V., Sebastian Krause.

Der USEDOM-BEACHCUP wird nun zum zweiten Mal nach der 
Pandemie in seinem beliebten Format, mit den von Beachern und 
Zuschauern gleichermaßen geschätzten, offenen, familiären, ab-
solut ungezwungen-toleranten, fantastisch positiven und freund-
schaftlichen Atmosphäre stattfinden. Der USEDOM-BEACHCUP 
genießt damit – und mit seiner immer noch relevanten Eintragung 
im Guinness Buch der Rekorde (2008) als weltweit größter Event 
seiner Art – eine weltweite Alleinstellung.

Das mehr als 200 Mitglieder umfassende Team an Ehrenamtli-
chen, die diese nicht-kommerzielle Veranstaltung organisieren 
und ganz praktisch durchführen, erwartet aufgrund des überaus 
positiven Echos der motivierten Beacher- und Fan- Community in 
den sozialen Medien ein ähnlich großes Echo, wie im Vorjahr. Den 
USEDOM-BEACHCUP 2022 besuchten rund 35.000 Zuschauer 
und genossen das Turnier am Traumstrand des Ostseebades 
Karlshagen auf der Insel Usedom bei kostenlosem Eintritt.
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SOMMER
          SONNEN
    WENDE

am 24. Juni 2023
ab 15 Uhr

im Kulturhauspark

Ostseebad Zinnowitz

    WENDE
mit DJ Martin & Friends

- Hüpfburg und
 Animation für Kinder
 mit tollen Preisen
- Deftiges vom Grill
- Feuerwerk

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Änderungen vorbehalten!

dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte

bei einem Spaziergang kennen.
Treffpunkt: Haus des Gastes Zinnowitz
Kosten: mit gültiger Kurkarte kostenfrei

Ortsführungen (Ostseebad Zinnowitz)

Vorträge (Einlass: 30 min vor Veranstaltung)

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung im Haus des Gastes an!

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Montag, 03.07.2023, 19:00 Uhr
Bernstein - das Gold der Ostsee
Was Sie schon immer über Bernstein wissen wollten und viele 
weitere Dinge erfahren Sie von der Referentin Carina Reich.
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 17.07.2023, 19:00 Uhr
Greifswalder Oie
Wollten Sie schon einmal die Greifswalder Oie besuchen und haben
es bisher nicht geschafft? Kommen Sie vorbei zum Vortrag von 
Ingo Zander, welcher Ihnen die Insel durch Bilder und Erzählungen
zeigt und Ihnen die Insel bereits ein klein wenig näher bringt. 
Kosten: mit gültiger Kurkarte 2,50 €

                       Änderungen vorbehalten!
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Funkelndes
Flanieren

Eine abendliche Flanierrunde 
mit handgemachter Musik 

auf der Promenade
         Zinnowitz.Eigenbetrieb Kurverwaltung

der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Änderungen vorbehalten!

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Wir laden Sie herzlich zu unserer ersten 
Fête de la Musique in Zinnowitz,

an der Konzertmuschel ein!

21. Juni                ab 11 Uhr

11:00 Uhr
 Thereminist Robert Meyer & Pianist Benjamin Saupe 
12:30 Uhr
 Singer-Songwriter Timo Pankau
15:00 Uhr
 50er/60er-Jahre mit der Band "Teddy & the Blue Jeans Band"
18:30 Uhr
 Cellist Sati Jimenez & Kammermusikerin Susanna Morper 
20:15 Uhr 
 Barock'n'Roll mit der Band "Horch"

Änderungen vorbehalten!
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Während West-Onkel Heinz die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Donnerstag, 22.6., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
Der Kontrabaß
Von Patrick Süskind
Ein einsamer Mann trinkt, we-
gen des Flüssigkeitsverlustes, 
und resümiert – über seinen 
Beruf als Orchestermusiker, 
über die Berufung zur Musik, 
über das Wesen der Kunst und 
über die Liebe. Er hasst sein In-
strument, aber er kommt auch 
nicht davon los. Er erzählt An-
ekdoten aus dem Klassik-Be-
trieb, macht gewagte Ausflüge 
in die Musikgeschichte, kommt 
vom Lächerlichen zum Erha-
benen und wieder zurück. Am 
Abend eines Konzerts will er 
sein Leben verändern.

Donnerstag, 22.6., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenalle
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seinen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen ihre privaten Nischen und umgehen Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Währendd West-Onkel Heinz die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Samstag, 24.6., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Premiere
Vineta – das Geheimnis der 
Unterstadt
Mit großer Demut regieren 
König Nungur und Nayra über 
die Stadt Vineta. Die Last der 
Habsucht und der Gier ist über-
wunden. Alles scheint sich zum 
Guten zu wenden. Gaukler, El-
fen, Narren und all die anderen 
Völker leben friedlich in der sa-
genumwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas 
kann nur auf Kosten anderer 
aufrechterhalten werden. In der 

17.06. 2023
19:00 Uhr

Tickets: go.zinnowitz.de/feuerengel
 Haus des Gastes Zinnowitz
 Reservix-Verkaufsstellen

special guest:

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz Änderungen vorbehalten!

Spielplan der Landesbühne

Mittwoch, 21.6., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
FKK – Überall ist besser als Nichts!
Das freche Küstenkabarett der Vorpommerschen Landes-
bühne
Nahezu jeder in Deutschland 
agierende Politiker bekommt 
im neuen Programm des fre-
chen Küstenkabaretts sein 
Fett weg und zwar in bitter 
süßen Melodien verpackt. 
„Überall ist besser als nichts“ 
so der durchaus optimistische 
Grundgedanke des Kabarett-
Abends. Birgit Lenz, Martha 
Tham und Reiko Rölz, Schau-
spieler der Vorpommerschen 
Landesbühne ziehen alle Re-
gister und treiben den tägli-
chen Wahnsinn auf die Spitze.

Mittwoch, 21.6., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seinen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung.
Seine Eltern suchen ihre privaten Nischen und umgehen die 
Regeln des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Mi-
cha den Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevoll-
mächtigten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und 
für Ärger sorgt.
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Wissen Se, Gertrud ist 82 wie ich. Da bin ich Brautjungfer und 
Ersatzbrautmutter in einem. Ich führe sie auch morgen zum Al-
tar. Ja, auf Renate Bergmann ist Verlass!

Mittwoch, 28.6., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Mittwoch, 28.6., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
FKK – Überall ist besser als Nichts
Das freche Küstenkabarett der Vorpommerschen Landes-
bühne
Nahezu jeder in Deutschland agierende Politiker bekommt im 
neuen Programm des frechen Küstenkabaretts sein Fett weg 
und zwar in bitter süßen Melodien verpackt. „Überall ist besser 
als nichts“ so der durchaus optimistische Grundgedanke des 
Kabarett-Abends. Birgit Lenz, Martha Tham und Reiko Rölz, 
Schauspieler der Vorpommerschen Landesbühne ziehen alle 
Register und treiben den täglichen Wahnsinn auf die Spitze.

Mittwoch, 28.6., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Donnerstag, 29.6., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Donnerstag, 29.6., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
Der Kontrabaß
Von Patrick Süskind
Ein einsamer Mann trinkt, wegen des Flüssigkeitsverlustes, und 
resümiert – über seinen Beruf als Orchestermusiker, über die 
Berufung zur Musik, über das Wesen der Kunst und über die 
Liebe. Er hasst sein Instrument, aber er kommt auch nicht da-
von los. Er erzählt Anekdoten aus dem Klassik-Betrieb, macht 
gewagte Ausflüge in die Musikgeschichte, kommt vom Lächer-
lichen.

Donnerstag, 29.6., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-

Unterstadt, außerhalb der Stadtmauern gelegen, regt sich im-
mer größerer Unmut. Es geht das Gerücht um, dass dort jemand 
sein Unwesen treibt und die Unglücklichen hinter sich vereint.

Samstag, 24.6., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Sonntag, 25.6., 19:30, das gelbe Theater „Die Blechbüch-
se“ Zinnowitz
Gastspiel
Renate Bergmann – Man muss sich nur trauen
Renate packt die Taschentücher 
und den Reis ein und bringt ihre 
beste Freundin Gertrud unter die 
Haube. Jetzt wird endlich ja ge-
sagt! „Ich dachte ja immer, das 
nächste Mal, dass ich mit meiner 
besten Freundin Gertrud in der 
Kirche sein werde, wäre eine un-
serer Beerdigungen. Aber jetzt 
gibt es einen viel schöneren An-
lass: Sie heiratet nämlich! Was 
da alles zu organisieren ist!
Wissen Sie, Gertrud ist 82 wie 
ich. Da bin ich Brautjungfer und 
Ersatzbrautmutter in einem. Ich 
führe sie auch morgen zum Altar. Ja, auf Renate Bergmann ist 
Verlass!

Sonntag, 25.6., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ 
Heringsdorf
FKK- Überall ist besser als Nichts!
Das freche Küstenkabarett der Vorpommerschen Landes-
bühne
Nahezu jeder in Deutschland agierende Politiker bekommt im 
neuen Programm des frechen Küstenkabaretts sein Fett weg 
und zwar in bitter süßen Melodien verpackt. „Überall ist besser 
als nichts“ so der durchaus optimistische Grundgedanke des 
Kabarett-Abends. Birgit Lenz, Martha Tham und Reiko Rölz, 
Schauspieler der Vorpommerschen Landesbühne ziehen alle 
Register und treiben den täglichen Wahnsinn auf die Spitze.

Montag, 26.6., 10:15, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ He-
ringsdorf
Puppenmusiktheater Zauberton - Rumpelstilzchen
... und als Rumpelstilzchen nun der Müllerstochter geholfen hat-
te, das Stroh zu Gold zu spinnen, waren alle glücklich und zu-
frieden und das Märchen hätte eigentlich an dieser Stelle enden 
können - wenn da nicht des Königs unersättlicher Finanzminis-
ter gewesen wäre!

Montag, 26.6., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ He-
ringsdorf
Gastspiel
Renate Bergmann – Man muss sich nur trauen
Renate packt die Taschentücher und den Reis ein und bringt 
ihre beste Freundin Gertrud unter die Haube. Jetzt wird endlich 
ja gesagt! „Ich dachte ja immer, das nächste Mal, dass ich mit 
meiner besten Freundin Gertrud in der Kirche sein werde, wäre 
eine unserer Beerdigungen. Aber jetzt gibt es einen viel schö-
neren Anlass: Sie heiratet nämlich! Was da alles zu organisieren 
ist!
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Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Sonntag, 2.7., 19:30, Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“, 
Zinnowitz
Gastspiel
Michael Hatzius – Die Echse
Der preisgekrönte Puppenspieler Michael Hatzius lässt seine 
schrägen Figuren wieder lebendig werden. Die weltbekannte 
Echse ist wieder einmal der Star des Abends. Seit dem Urknall 
ist das Reptil auf unserer Erde und berichtet gerne von seinen 
eigenen Erfahrungen. Doch auch anderes Getier sucht den 
Weg ins Licht. Wir dürfen gespannt sein, denn an diesem Abend 
wird Michael Hatzius viele Charaktere aus seinem Universum 
vorstellen. Dadurch, dass Improvisation die große Leidenschaft 
von Michael Hatzius ist, wird jeder Abend einzigartig.

Montag, 3.7., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Gastspiel
Michael Hatzius – Die Echse
Der preisgekrönte Puppenspieler Michael Hatzius lässt seine 
schrägen Figuren wieder lebendig werden. Die weltbekannte 
Echse ist wieder einmal der Star des Abends. Seit dem Urknall 
ist das Reptil auf unserer Erde und berichtet gerne von seinen 
eigenen Erfahrungen. Doch auch anderes Getier sucht den 
Weg ins Licht. Wir dürfen gespannt sein, denn an diesem Abend 
wird Michael Hatzius viele Charaktere aus seinem Universum 
vorstellen. Dadurch, dass Improvisation die große Leidenschaft 
von Michael Hatzius ist, wird jeder Abend einzigartig.

Mittwoch, 5.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Mittwoch, 5.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 

pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Freitag, 30.6., 19:30, das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Frau Müller muss weg!
Komödie über einen Elternabend
von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
Eltern und Kinder sind schon 
immer eine seltsam kritische 
Masse gewesen. Schlimm wird 
es in der 4. Klasse, wenn es um 
die Zukunft des Kindes geht. 
Die Familienehre schwebt in 
Gefahr, Das Kind ohne Abitur: 
ein No Go.
Eine steht dem Übergang zum 
Gymnasium im Weg: Frau Mül-
ler.
Fünf Erwachsene sitzen auf 
Kinderstühlchen um den Feind 
ins Auge zu sehen. Dass das 
Problem nicht bei den Kindern 
zu suchen ist, da sind sich die 
Erwachsenen einig.

Freitag, 30.6., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ He-
ringsdorf
Hase Hase
Komödie von Coline Serreau aus dem Französischen von 
Marie Besson Franco
Zusammen mit seinen Eltern und seinem Bruder lebt der junge 
Hase Hase, in einer sehr kleinen Wohnung ein scheinbar nor-
males Leben. Wegen einer Mission haben Außerirdische den 
Jüngsten der Familie in deren Mitte platziert.
Familie Hase kann aufatmen. Drei Kinder haben das Haus ver-
lassen und Herr Hase bekommt eine ordentliche Rente. Der 
älteste Sohn schließt sein Medizinstudium ab und der Jüngste 
ist ein Mathegenie. Jedoch kommen die Kinder wegen verschie-
dener Vorfälle nach und nach ins Haus zurück. Dazu zieht auch 
die Nachbarin mit ein, da sie sich einsam fühlt.
Doch trotz der Schwierigkeiten hält die Gemeinschaft fest zu-
sammen.

Samstag, 1.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
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Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Samstag, 8.7., 19:30, Barther Theatergarten
Premiere
Die Wikinger – Tanz im Schatten
Hellja ist besiegt, in dem kleinen Ort am Bodden ist endlich 
Ruhe eingekehrt. Zeit sich um die Vorbereitungen für das 
Mittsommerfest zu kümmern.
Doch die Ruhe trügt - ein neuer Feind steht vor der Tür. Und 
dieser kommt ausgerechnet aus der eigenen Familie. Freyas 
Bruder, der neue Jarl Jellings, will „seine Frauen“ zurückhaben. 
Wenn nötig, mit Gewalt. Ist Ari diesem neuen Widersacher ge-
wachsen? Auch Hellja, die sie besiegt glaubten, gibt sich mit 
ihrer Niederlage nicht zufrieden. Sie findet einen starken Ver-
bündeten, der die Region kennt wie niemand anderes, um den 
Wikingern gewachsen zu sein.
Was wird jetzt aus der neuen Heimat der Wikinger? Wie geht es 
weiter in dem kleinen Ort am Bodden?

Samstag, 8.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Sonntag, 9.7., 19:30, das gelbe Theater „die Blechbüchse“, 
Zinnowitz
Gastspiel
Keimzeit – von Singapur 
nach Feuerland
Keimzeit Songs reflektieren 
unser Leben mal ironisch, spie-
lerisch und meist mit einem 
Augenzwinkern. Das Konzert 
bietet neben Titeln vom aktu-
ellen Album auch viele weitere 
Titel von Keimzeit. Die sechs 
Musiker bieten ein so breites 
Spektrum, dass man diese 
Band kaum in eine Schublade 
stecken kann. Ob mit „Kling 
Klang“ nach Feuerland oder mit 
einem Schiff nach „Singapur“ – 
Keimzeit Konzerte sind immer 
einen Besuch wert.

Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Donnerstag, 6.7., 19:30, Ostseebühne Wolgast
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Donnerstag, 6.7., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, 
Heringsdorf
Der Kontrabaß
Von Patrick Süskind
Ein einsamer Mann trinkt, wegen des Flüssigkeitsverlustes, und 
resümiert – über seinen Beruf als Orchestermusiker, über die 
Berufung zur Musik, über das Wesen der Kunst und über die 
Liebe. Er hasst sein Instrument, aber er kommt auch nicht da-
von los. Er erzählt Anekdoten aus dem Klassik-Betrieb, macht 
gewagte Ausflüge in die Musikgeschichte, kommt vom Lächer-
lichen.

Donnerstag, 6.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Freitag, 7.7., 10:15, Mensa der Theaterakademie Zinnowitz
Figurentheater Puppenstelz - Der gestiefelte Kater
...doch August, der jüngste Sohn des alten Müllers, erbte nur 
einen Kater. Mit dem zog er nun in die weite Welt, um dort sein 
Glück zu suchen. Doch wo er auch hinkam, überall jagte man 
ihn fort, denn man sah ihm seine Armut an. Bis Katerle, sein 
bester Freund, auf die Idee mit den Stiefeln kam...

Freitag, 7.7., 10:15, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ He-
ringsdorf
Puppenmusiktheater Zauberton - Rotkäppchen
...und als Rotkäppchen nun so durch den Wald spazierte, be-
gegnete ihr der hungrige Wolf, der erst einmal Großmutters Ku-
chen wegfraß. Dann schickte er Rotkäppchen noch tiefer in den 
Wald, sie solle doch als Ersatz ein paar Pilze suchen - so konn-
te er Zeit gewinnen. Diesen bösen Plan belauschte der kleine 
Frosch Quakelovinoquak, der da im Wald wohnt. Er beschloss 
zu helfen und schickte seinen Freund - das Rotkehlchen - los, 
die Großmutter zu warnen ...

Samstag, 8.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
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ihn fort, denn man sah ihm seine Armut an. Bis Katerle, sein 
bester Freund, auf die Idee mit den Stiefeln kam...

Montag, 10.7., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Gastspiel
Gregor Gysi – Ein Leben ist zu wenig
Er erzählt er von seinen Leben: als Anwalt, Politiker, Autor, Mo-
derator und Familienvater. Er gibt Einblicke in sein Verhältnis zu 
Dissidenten („Bahro war mein spannendster Fall.“) und in die 
Spannungsfelder von Partei und Bundestagsfraktion, erzählt 
vom Gerichtsalltag mit Mördern und Dieben. Vor allem aber be-
richtet er von der Wendung, die sein Leben 1989 nahm: Der 
Jurist wird Politiker.
Der Tagesspiegel schrieb: „Gregor Gysi ist wohl der amüsantes-
te und schlagfertigste, auch geistig beweglichste Politiker, der 
seit Menschengedenken die Bühne der deutschen Öffentlich-
keit betreten hat.“
Gregor Gysi erzählt aus seinem Leben im Gespräch mit Hans-
Dieter Schütt

Mittwoch, 12.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Mittwoch 12.7., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, 
Heringsdorf
FKK – Überall ist besser als Nichts
Das freche Küstenkabarett der Vorpommerschen Landes-
bühne
Nahezu jeder in Deutschland agierende Politiker bekommt im 
neuen Programm des frechen Küstenkabaretts sein Fett weg 
und zwar in bitter süßen Melodien verpackt. „Überall ist besser 
als nichts“ so der durchaus optimistische Grundgedanke des 
Kabarett-Abends. Birgit Lenz, Martha Tham und Reiko Rölz, 
Schauspieler der Vorpommerschen Landesbühne ziehen alle 
Register und treiben den täglichen Wahnsinn auf die Spitze.

Mittwoch, 12.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen 
ihr Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kup-
pisch lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. 
Seine Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln 
des Staates. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den 
Klängen der Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtig-
ten erwischt, welcher auch noch die Platte behält und für Ärger 
sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Ge-
schenken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, wel-
che Interesse an ihm zu haben scheint.

Donnerstag, 13.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die 
Stadt Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwun-
den. Alles scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, 
Narren und all die anderen Völker leben friedlich in der sagen-
umwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer auf-
rechterhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadt-
mauern gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das 
Gerücht um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Un-
glücklichen hinter sich vereint.

Sonntag, 9.7., 19:30, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Gastspiel
Gregor Gysi – Ein Leben ist zu wenig
Er erzählt er von seinen Leben: als Anwalt, Politiker, Autor, Mo-
derator und Familienvater. Er gibt Einblicke in sein Verhältnis zu 
Dissidenten („Bahro war mein spannendster Fall.“) und in die 
Spannungsfelder von Partei und Bundestagsfraktion, erzählt 
vom Gerichtsalltag mit Mördern und Dieben. Vor allem aber be-
richtet er von der Wendung, die sein Leben 1989 nahm: Der 
Jurist wird Politiker.
Der Tagesspiegel schrieb: „Gregor Gysi ist wohl der amüsantes-
te und schlagfertigste, auch geistig beweglichste Politiker, der 
seit Menschengedenken die Bühne der deutschen Öffentlich-
keit betreten hat.“
Gregor Gysi erzählt aus seinem Leben im Gespräch mit Hans-
Dieter Schütt

Montag, 10.7., 19:30, das gelbe Theater „Die Blechbüchse“, 
Zinnowitz
Jugend ohne Gott
von Ödön von Horváth
Die Jugend ist die Hoffnung. Sie ist noch nicht verbraucht, sie 
hat noch einen moralischen Grundimpuls, ist noch nicht abge-
stumpft und resigniert. Oder? Was, wenn ein Lehrer beim Kor-
rigieren der Klassenarbeiten plötzlich mit Menschenverachtung 
und Rassismus konfrontiert wird? Wenn er sich einer Klasse ge-
genüber sieht, die komplett verinnerlicht hat, was ihr Umfeld vor-
lebt? Konfrontiert mit einem Mord in den Reihen seiner Schüler, 
sucht er die Wahrheit. Gleichzeitig fällt eine ganze Gesellschaft 
vom Glauben ab und der nächste Weltkrieg droht am Horizont.

Montag, 10.7., 10:15, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Puppenmusiktheater Zauberton - Der gestiefelte Kater
...doch August, der jüngste Sohn des alten Müllers, erbte nur 
einen Kater. Mit dem zog er nun in die weite Welt, um dort sein 
Glück zu suchen. Doch wo er auch hinkam, überall jagte man 
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Samstag, 15.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta - Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die Stadt 
Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwunden. Alles 
scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, Narren und all 
die anderen Völker leben friedlich in der sagenumwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer aufrecht-
erhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadtmauern 
gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das Gerücht 
um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Unglücklichen 
hinter sich vereint.

Samstag, 15.7., 19:30, Barther Theatergarten
Die Wikinger – Tanz im Schatten
Hellja ist besiegt, in dem kleinen Ort am Bodden ist endlich Ruhe 
eingekehrt. Zeit sich um die Vorbereitungen für das Mittsommer-
fest zu kümmern.
Doch die Ruhe trügt – ein neuer Feind steht vor der Tür. Und dieser 
kommt ausgerechnet aus der eigenen Familie. Freyas Bruder, der 
neue Jarl Jellings, will „seine Frauen“ zurückhaben. Wenn nötig, 
mit Gewalt. Ist Ari diesem neuen Widersacher gewachsen? Auch 
Hellja, die sie besiegt glaubten, gibt sich mit ihrer Niederlage nicht 
zufrieden. Sie findet einen starken Verbündeten, der die Region 
kennt wie niemand anderes, um den Wikingern gewachsen zu sein.
Was wird jetzt aus der neuen Heimat der Wikinger? Wie geht es 
weiter in dem kleinen Ort am Bodden?

Samstag, 15.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen ihr 
Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kuppisch 
lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. Seine 
Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln des Staa-
tes. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den Klängen der 
Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtigten erwischt, 
welcher auch noch die Platte behält und für Ärger sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Geschen-
ken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, welche Inte-
resse an ihm zu haben scheint.

Sonntag, 16.7., Das gebe Theater „Die Blechbüchse“, Zin-
nowitz
Gastspiel
Classic meets Cuba

In ihrer unkonventionellen Musiksprache eröffnen sie einen erfri-
schenden Zugang zu Werken von Bach, Mozart, Paganini oder 
Brahms: ein ganz eigener, bis dahin nicht gekannter Sound, der 
durch die einzigartige Zusammenführung von klassischer eu-
ropäischer Musiktradition mit Swing, Merengue, Afro und Latin 
Jazz und der rhythmischen und melodischen Vielfalt kubanischer 
Musik geprägt ist.
Egal ob im Jazzclub, Konzertsaal oder Opernhaus - die als Salsa, 
Son, Bolero oder Cha Cha Cha fulminant arrangierten klassischen

Donnerstag, 13.7., 19:30, Barther Theatergarten
Die Wikinger – Tanz im Schatten
Hellja ist besiegt, in dem kleinen Ort am Bodden ist endlich Ruhe 
eingekehrt. Zeit sich um die Vorbereitungen für das Mittsommer-
fest zu kümmern.
Doch die Ruhe trügt – ein neuer Feind steht vor der Tür. Und dieser 
kommt ausgerechnet aus der eigenen Familie. Freyas Bruder, der 
neue Jarl Jellings, will „seine Frauen“ zurückhaben. Wenn nötig, 
mit Gewalt. Ist Ari diesem neuen Widersacher gewachsen? Auch 
Hellja, die sie besiegt glaubten, gibt sich mit ihrer Niederlage nicht 
zufrieden. Sie findet einen starken Verbündeten, der die Region 
kennt wie niemand anderes, um den Wikingern gewachsen zu sein.
Was wird jetzt aus der neuen Heimat der Wikinger? Wie geht es 
weiter in dem kleinen Ort am Bodden?

Donnerstag, 13.7., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, 
Heringsdorf
Der Kontrabaß
Von Patrick Süskind
Ein einsamer Mann trinkt, wegen des Flüssigkeitsverlustes, und 
resümiert – über seinen Beruf als Orchestermusiker, über die Be-
rufung zur Musik, über das Wesen der Kunst und über die Liebe. 
Er hasst sein Instrument, aber er kommt auch nicht davon los. 
Er erzählt Anekdoten aus dem Klassik-Betrieb, macht gewagte 
Ausflüge in die Musikgeschichte, kommt vom Lächerlichen.

Donnerstag, 13.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen ihr 
Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kuppisch 
lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. Seine 
Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln des Staa-
tes. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den Klängen der 
Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtigten erwischt, 
welcher auch noch die Platte behält und für Ärger sorgt.
Währendd West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Geschen-
ken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, welche Inte-
resse an ihm zu haben scheint.

Freitag, 14.7., 19:30, das gelbe Theater „Die Blechbüchse“, 
Zinnowitz
Frau Müller muss weg!
Komödie über einen Elternabend
von Lutz Hübner und Sarah Nemitz
Eltern und Kinder sind schon immer eine seltsam kritische Masse 
gewesen. Schlimm wird es in der 4. Klasse, wenn es um die Zu-
kunft des Kindes geht. Die Familienehre schwebt in Gefahr, Das 
Kind ohne Abitur: ein No Go.
Eine steht dem Übergang zum Gymnasium im Weg: Frau Müller.
Fünf Erwachsene sitzen auf Kinderstühlchen um den Feind ins 
Auge zu sehen. Dass das Problem nicht bei den Kindern zu suchen 
ist, da sind sich die Erwachsenen.

Freitag, 14.7., 10:15, Mensa der Theaterakademie Zinnowitz
Schnuppe Figurentheater
Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt
Kinderstück nach Hannes Hüttner in einer Bearbeitung von 
Anna Engel
Kaffeepause bei der Feuerwehr. Als alle zur Stulle greifen, klingelt 
das Telefon. Alarm! Es brennt. Das Feuer ist im Nu gelöscht und 
es geht zurück zur Wache. Es klingelt wieder. Die Feuerwehrleute 
lassen die Stullen sinken und eilen erneut zu Hilfe. Zurück auf der 
Wache, startet ein neuer Versuch der Kaffeepause ...

Freitag, 14.7., 10:15, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Rumpelstilzchen
... und als Rumpelstilzchen nun der Müllerstochter geholfen hatte, 
das Stroh zu Gold zu spinnen, waren alle glücklich und zufrieden 
und das Märchen hätte eigentlich an dieser Stelle enden kön-
nen - wenn da nicht des Königs unersättlicher Finanzminister 
gewesen wäre!
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Vineta. Die Last der Habsucht und der Gier ist überwunden. Alles 
scheint sich zum Guten zu wenden. Gaukler, Elfen, Narren und all 
die anderen Völker leben friedlich in der sagenumwobenen Stadt.
Doch der Wohlstand Vinetas kann nur auf Kosten anderer aufrecht-
erhalten werden. In der Unterstadt, außerhalb der Stadtmauern 
gelegen, regt sich immer größerer Unmut. Es geht das Gerücht 
um, dass dort jemand sein Unwesen treibt und die Unglücklichen 
hinter sich vereint.

Mittwoch, 19.7., 19:30, Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, 
Heringsdorf
FKK – Überall ist besser als Nichts
Das freche Küstenkabarett der Vorpommerschen Landes-
bühne
Nahezu jeder in Deutschland agierende Politiker bekommt im neu-
en Programm des frechen Küstenkabaretts sein Fett weg und zwar 
in bitter süßen Melodien verpackt. „Überall ist besser als nichts“ so 
der durchaus optimistische Grundgedanke des Kabarett-Abends. 
Birgit Lenz, Martha Tham und Reiko Rölz, Schauspieler der Vor-
pommerschen Landesbühne ziehen alle Register und treiben den 
täglichen Wahnsinn auf die Spitze.

Mittwoch, 19.7., 19:30, Hafenbühne Wolgast
Am kürzeren Ende der Sonnenallee
Von Thomas Brussig in einer Bearbeitung von Ulrich Radoy
Die Bewohner des östlichen Teils der Sonnenallee versuchen ihr 
Leben zu leben, welches chaotisch erscheint. Micha Kuppisch 
lebt mit seienen Eltern in einer viel zu kleinen Wohnung. Seine 
Eltern suchen private Nischen und umgehen die Regeln des Staa-
tes. Zusammen mit seiner Clique lauscht Micha den Klängen der 
Stones. Sie werden vom Abschnittsbevollmächtigten erwischt, 
welcher auch noch die Platte behält und für Ärger sorgt.
Während West-Onkel Heinz, die Ostverwandschaft mit Geschen-
ken unterstützen will, hat Micha nur Miriam im Kopf, welche Inte-
resse an ihm zu haben scheint.

Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 12 - 17 Uhr

Sa. und So. 13 - 16 Uhr

Das Museum wird ehrenamtlich betreut durch die 

Historische Gesellschaft zu Seebad Zinnowitz auf Usedom e.V.

Führungen können auch außerhalb der Öffnungszeiten unter 

0162/ 42 55 000 vereinbart werden.

Themen: Ortsgeschichte, Eisenbahngeschichte der Insel Usedom, 
Bernstein, Schiffsmodelle, Maritimes

Eintritt 3,- - -

Themen mit meisterhaften Improvisationen der fünf Ausnahme-
Musiker begeistern Jazz-, Salsa- und Klassikfans jeder Generation 
gleichermaßen.

Sonntag, 16.7., das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, Herings-
dorf
Hamlet
Tragödie von William Shakespeare
Hamlet will das ganze verlogene Regime stürzen - er schwört Ra-
che. Öffentlich klagt Hamlet die Schuldigen in einem entlarvenden 
Schauspiel, gehüllt in den Anschein des eigenen Wahnsinns, an. 
Doch als die Gelegenheit zum Mord da ist, tötet er den Falschen. 
Hat der junge Hamlet die Kraft, diese Aufgabe zu schultern? Er-
gibt es Sinn, sich aufzulehnen und an bessere Verhältnisse nach 
einem Umsturz zu glauben? Oder bleibt ihm allein, diese aus den 
Fugen geratene Welt geduldig zu ertragen?

Montag, 17.7., 19:30, das gelbe Theater „Die Blechbüchse“, 
Zinnowitz
Jugend ohne Gott
von Ödön von Horváth
Die Jugend ist die Hoffnung. Sie ist noch nicht verbraucht, sie hat 
noch einen moralischen Grundimpuls, ist noch nicht abgestumpft 
und resigniert. Oder? Was, wenn ein Lehrer beim Korrigieren der 
Klassenarbeiten plötzlich mit Menschenverachtung und Rassis-
mus konfrontiert wird? Wenn er sich einer Klasse gegenüber sieht, 
die komplett verinnerlicht hat, was ihr Umfeld vorlebt? Konfrontiert 
mit einem Mord in den Reihen seiner Schüler, sucht er die Wahr-
heit. Gleichzeitig fällt eine ganze Gesellschaft vom Glauben ab 
und der nächste Weltkrieg droht am Horizont.

Montag, 17.7., 10:15, das Theaterzelt „Chapeau Rouge“, He-
ringsdorf
Puppenmusiktheater - Die kleine Meerjungfrau
Auf dem Grund des tiefen blauen Meeres, inmitten eines prächti-
gen Wasserschlosses, singt die kleine Meerjungfrau ihre traurigen 
Lieder. Sie fühlt sich sehr einsam und nicht einmal ihr Vater, der 
Meereskönig, kann sie trösten. Als sie jedoch etwas von den Men-
schen auf der Erde erfährt, wächst in ihr die Sehnsucht, dieses 
fremde Leben kennenzulernen...

Montag, 17.7., Das Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf
Gastspiel
Classic meets Cuba
In ihrer unkonventionellen Musiksprache eröffnen sie einen erfri-
schenden Zugang zu Werken von Bach, Mozart, Paganini oder 
Brahms: ein ganz eigener, bis dahin nicht gekannter Sound, der 
durch die einzigartige Zusammenführung von klassischer eu-
ropäischer Musiktradition mit Swing, Merengue, Afro und Latin 
Jazz und der rhythmischen und melodischen Vielfalt kubanischer 
Musik geprägt ist.
Egal ob im Jazzclub, Konzertsaal oder Opernhaus - die als Salsa, 
Son, Bolero oder Cha Cha Cha fulminant arrangierten klassischen 
Themen mit meisterhaften Improvisationen der fünf Ausnahme-
Musiker begeistern Jazz-, Salsa- und Klassikfans jeder Generation 
gleichermaßen.

Mittwoch, 19.7., 19:30, Ostseebühne Zinnowitz
Vineta – Das Geheimnis der Unterstadt
Mit großer Demut regieren König Nungur und Nayra über die Stadt 
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Veranstaltungen 2023 im Museum Zinnowitz

Mai
Mai 23 Referent/ Veranstalter Thema 

Juni
Jun 23 Referent/ Veranstalter Thema 

Juli
Jul 23 Referent/ Veranstalter Thema 

August
Aug 23 Referent/ Veranstalter Thema 

September
Sep 23 Referent/ Veranstalter Thema 

Oktober
Okt 23 Referent/ Veranstalter Thema 



Nr. 06/2023	 – 21 –	 Usedomer Norden

Veranstaltungstipps des Eigenbetriebes Karlshagen

Regelmäßige Veranstaltungen

Mo bis Fr 11.00 Uhr Kurzfilm zur „Historie Karlshagens“ und „Hinter den Kulissen“ (ca. 35 Min), Eintritt frei, 
„Haus des Gastes“

Mo 
(ab 26.06.)

11.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: „Pipi Langstrumpf“ oder „Pettersson und Findus“, Eintritt: 5 €, Konzertmuschel

Di und Do 09.00 Uhr Historische Rundfahrt nach Peenemünde zu Stätten der Deutschen Raketen- und Luftfahrtent-
wicklung (behindertengerecht), Fahrpreis mit KK: 14 €, ohne KK: 16 €, max. 8 Teiln., 
mit KK: 14 €, ohne KK: 16 €, Abfahrt und Anmeldung: „Haus des Gastes“, Tel. 038371 55490

Di 10.00 Uhr Strandführung mit/vom Naturschutzzentrum (Anmeldung bis 9 Uhr unter 0171 7261343) freiwilli-
ge Spende, Start: Naturschutzzentrum

Di und Do 13.00 - 17.00 Uhr Das Naturschutzzentrum öffnet mit Informationen rund um den Naturpark Insel Usedom, 
Eintritt frei, Naturschutzzentrum, Dünenstraße

Di 14.00 Uhr Erlebnistanz für Frauen: Kreis-, Block-, Squaretänze u.v.m. mit Musik aus aller Welt, 4 € p.P. 
im Jugend- u. Vereinshaus, Hafenstr. 69

Di (ab 11.07.) 18.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Das Wandertheater „Klausthaler Puppenbühne“ ist unterwegs, Eintritt: 7 €, 
Konzertmuschel

Mi 10.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: LESEZEIT am Strand (bei Regen im Zelt auf dem Spielplatz Campingplatz), 
Rettungsturm/10 M

Mi 11.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Zaubermitmachprogramm mit Zauberer Peter; Eintritt: 5 €, Campingplatz/Zelt 
auf dem Spielplatz

Mi 15.00 Uhr Kleine Führung durch die Heimatstube „Von Carlshagen nach Karlshagen“
Mi bis Sa 15.00 - 18.00 Uhr Die „Kleine Hafengalerie“ zeigt ihre Ausstellung (neben d. Hafenmeisterbüro)
Do 15.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Strandforscher gesucht! Entdeckt gemeinsam mit Kescher und Becherlupe 

(werden leihweise zur Verfügung gestellt) das Leben am Strand und in der Ostsee. Teilnahme 
frei, Treffpunkt: Rettungsturm 10 M, Anmeldg. in Touristinfo, 038371 55490

Do
(ab 29.06.)

17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Familien–Puppentheater mit dem Ostseekasper, Eintritt: 5 €, Konzertmuschel

So 
(ab 02.07.)

10.00 - 18.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Gestalte Keramikfiguren deiner Wahl in der Keramikmalstraße, Campingplatz/
beim Sanitärgebäude 1

Mi, 21.06. 19.30 Uhr Das DUO Rosenherz überzeugt mit Evergreens und aktuellen Charts – Tanzen erwünscht, 
Konzertmuschel

Do, 22.06. 17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: „Ein Stück vom Meer“ – Musikalisches Theaterstück mit Clownin Viola, 
Eintritt frei, Konzertmuschel

Fr, 23.06. 18.00 - 00.00 Uhr BEACHPARTY mit Party-DJ Alex Megane – 18.30 Uhr Minidisco mit d. Team Kids für Kids, 
Eintritt frei, zwischen Strandzugang 10 N und 10 M

Sa, 24.06. 11.00 - 13.00 Uhr BERNSTEIN zum Schmuckunikat schleifen, mind. 6 Teiln., Bernstein vor Ort erwerbbar, 
Anmeldung bis zum Vortag 0178 6863264, mit KK: 3 €, ohne KK: 5 €, „Haus des Gastes“

So, 25.06. 19.30 Uhr Konzert der Rostocker Folk-Band „Bad Penny“ mit Irisch Folk und Rock, Eintritt frei, Konzertmu-
schel

Mo, 26.06. 09.00 Uhr „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst machst.“ Teilnahme für Jedermann. Anmeldg. i. 
Touristinfo, 038371 55490 bis 25.06., 038371 55490 / info@karlshagen.de, bei Regen Ausfall, 
bitte Wasser mitbringen, Teilnahme mit KK frei, ohne KK: 3 €, Treff: Rettungsturm, 10 M

Di, 27.06. 10.00 - 11.30 Uhr TIPP FÜR KIDS: Kreatives Basteln mit Schere, Kleber u. Papier zum eigenen Urlaubssouvenir, 
Teilnahme frei, Campingplatz/ Spielplatz, Hits von heute, Eintritt frei, Konzertmuschel

Mi, 28.06. 15.00 Uhr Freies Zeichnen unter freiem Himmel (Urban Sketching) mit Antje Niendorf, keine Vorkenntnisse 
notwendig, Material wird gestellt, Teilnahme frei, Treffpunkt: Strandjungfrau auf dem Strandvor-
platz

17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: „Rotkäppchen“ Musical-Märchen für große und kleine Leute, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Do, 29.06. 19.00 Uhr Naturfilm und Kurzvortrag über Seeadler: Die majestätischen Greifvögel fühlen sich auf Usedom 
heimisch u. die Insel weist sogar die größte Seeadler-Brutdichte in ganz Dtl. aus. Der Film (nicht 
auf Usedom aufgenommen) zeigt beeindruckende Bilder ihrer Lebensweise. Eintritt frei,
„Haus des Gastes“

Fr, 30.06. 19.00 Uhr Musik am MEER: Stefan Keil begeistert mit den Klassikern von Neil Young, Eintritt frei, Strandzu-
gang 10 M (Rettungsturm)

19.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Minidisco zum Abzappeln und Mitmachen, Teilnahme frei, Campingplatz / 
Spielplatz

Sa, 01.07. 09.30 Uhr Radwanderung zur Halbinsel Gnitz über Zinnowitz bis zur Südspitze zum „Weißen Berg“, Mit-
telschwere Strecke ca. 30 km/ 4 Std., mind. 3/ max. 20 Teiln. (Mindestalter: 12 J.), mit KK: 7 €, 
ohne KK: 10 €, Abfahrt/Anmeldung: Touristinfo, 038371 55490; info@karlshagen.de

14.00 - 18.00 Uhr Der Freizeitsportverein Karlshagen sucht die neuen Sommermeister beim Sportfest! An Spiel- 
und Spaßstationen warten Mitmachaktionen auf die kleinen und großen Gäste. Teilnahme frei, 
Sportplatz, Hafenstraße
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30.06. - 
09.07.

USEDOM SENIOR OPEN – Das internationale Tennisturnier ist das größte im Norden, Ehemali-
ge Wimbledon-Spieler, Europameister und Deutsche Meister sind u.a. im Spielerfeld, Eintritt frei, 
Tennisanlagen in Karlshagen und Zinnowitz

Mo, 03.07. 19.30 Uhr Konzert: Mit „Classic Review rund um die Welt“ – Klassiker der Klassik open Air, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Di, 04.07. 15.30 - 17.30 Uhr TIPP FÜR KIDS: Kreatives Basteln: Teilnahme frei, Campingplatz/Spielplatz
17.00 Uhr Film/Dokumentation: Usedom mit Swinemünde, Wolgast und Freest, Eintritt frei, 

„Haus des Gastes“
Mi, 05.07. 09.00 Uhr „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst machst.“ Teilnahme für Jedermann. Anmeldg. i. 

Touristinfo 038371 55490 bis 04.07. 038371 55490 / info@karlshagen.de, bei Regen Ausfall, 
bitte Wasser mitbringen, Treff: Rettungsturm, 10 M, mit KK: frei, ohne KK: 3 €,

11.00 Uhr Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen, 
Teilnahme frei, Start: Strandvorplatz/Strandjungfrau

17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Kinderliederkonzert mit Sem Seiffert, Teilnahme frei, Konzertmuschel
Do, 06.07. 10.00 - 12.00 Uhr Usedom Senior Open: Tennisweltmeister trainieren mit euch am Karlshagener Strand, Teilnah-

me frei, Strandzugang 10 M unter Anleitung der Karlshagener Malgruppe inselpinsel. Vorkennt-
nisse nicht erforderl.; Material bitte mitbringen; Teilnahme frei; „Kleine Hafengalerie“ neben dem 
Büro des Hafenmeisters

19.00 Uhr Musik am MEER: Tino Unruh überzeugt mit handgemachter Gitarren-Musik, Eintritt frei; 
Strand am Rettungsturm, 10 M

Fr, 07.07. 15.00 - 17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: UPCYCLING – Basteln mit „Müll“ nach dem Motto aus ALT mach NEU; 
Teilnahme frei; Campingplatz/Spielplatz

ab 16.00 Uhr „Warm Up“ für den Beachsoccer-Cup Karlshagen; Eintritt frei; Strandzugang 10 M (Ret-
tungsturm)

19.00 - 19.30 Uhr TIPP FÜR KIDS: MINIDISCO für kleine Leute zum Abzappeln und Mitmachen, Teilnahme frei; 
Konzertmuschel

19.30 Uhr Konzert: Feedback Berlin mit handgemachter Live-Rockmusik der 70er bis 90er Jahre, 
Eintritt frei, Konzertmuschel

08./09.07. ab 10.00 Uhr BEACHSOCCERCUP KARLSHAGEN – Mit dem Anpfiff zum „KIDS CUP“ startet das Kinder-und 
Herrenturnier. TIPP FÜR KIDS: Torwandschießen, Kinderschminken und Hüpfburg. Eintritt frei, 
Strandzugang 10 M, (Rettungsturm)

So, 09.07. 11.00 - 13.00 Uhr BERNSTEIN zum Schmuckunikat schleifen, mind. 6 Teiln., Bernstein vor Ort erwerbbar, 
Anmeldung bis zum Vortag 0178 6863264, mit KK: 3 €, ohne KK: 5 €, „Haus des Gastes“

Mo, 10.07. 16.00 - 18.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Kreativzeit - Mit Schere, Kleber und Papier zum eigenen Urlaubssouvenir, 
Teilnahme frei, Campingplatz/Spielplatz

19.30 Uhr 25 Jahre Musicalgala des Studio W.M. „Let me entertain you ...“ lautet das Motto der Jubiläums-
tournee. Lassen Sie sich von den Ausschnitten der beliebtesten Musicals begeistern. Eintritt frei, 
Konzertmuschel/ Tipp: Bringen Sie am besten eigene „mobile“ Stühle mit!

Di, 11.07. 15.30 Uhr Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad, 
Teilnahme frei, Start: „Haus des Gastes“

19.00 Uhr Naturfilm und Kurzvortrag über Seeadler, Eintritt frei, „Haus des Gastes“
Mi, 12.07. 18.00 - 00.00 Uhr BEACHPARTY mit DJ Alex Megane – 18.30 Uhr MINIDISCO mit dem Team Kids für Kids, 

Eintritt frei, zwischen Strandzugang 10 N und 10 M
21.00 Uhr „SAGENhafte“ Fackelwanderung (für Groß und Klein), Start: Naturschutzzentrum, 1,5-2 Std., 

Anmeldung bis 14 Uhr Tel. 038371 257859, freiwillige Spende/ Fackeln 2,50 €
Do, 13.07. 19.30 Uhr „Artistik & Musik“ – Die Kids & Jugendlichen des Artistenstudios Bautzen zeigen ihre Show, 

Eintritt frei, Konzertmuschel
Fr, 14.07. 09.00 Uhr „Qi Gong ist ein Geschenk, das du dir selbst machst.“ Teilnahme für Jedermann. Anmeldg. i. 

Touristinfo/ 038371 55490 bis 13.07. 038371 55490/info@karlshagen.de, bei Regen Ausfall, 
bitte Wasser mitbringen, mit KK: frei, ohne KK: 3 €, Treff: Rettungsturm, 10 M

15.00 - 17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: UPCYCLING – Basteln mit „Müll“ nach dem Motto aus ALT mach NEU, Teilnah-
me frei, Campingplatz/Spielplatz

19.00 - 19.30 Uhr TIPP FÜR KIDS: MINIDISCO für kleine Leute zum Abzappeln und Mitmachen, Teilnahme frei, 
Campingplatz/Spielplatz

19.30 Uhr Kleines Hafenkonzert: Die „Honky Tonk Boys“ mit den Hits der 60er und 70er, Eintritt frei, 
Deich am Hafen

Sa, 15.07. ab 14.00 Uhr FEUERWEHRFEST – Neben Fahrten mit der Feuerwehr, Kinderschminken u. Hüpfburgspaß 
stehen abends die „Disko unterm Schlauchturm“ und eine Lasershow auf dem Programm, Ein-
tritt frei, Feuerwehr Karlshagen, Hauptstraße

So, 16.07. 17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Märchenfee Tasifan – märchenhaftes Kindermitspielstück v. KIECK-Theater, 
Eintritt frei, Konzertmuschel

Mo, 17.07. 16.30 Uhr TIPP FÜR KIDS (Zusatztermin): Strandforscher gesucht! Entdeckt gemeinsam mit Kescher und 
Becherlupe (gibt´s leihweise vor Ort) das Leben am Strand und in der Ostsee, 
Anmeldung: Touristinfo - 038371 55490, Teilnahme frei, Treffpunkt: Rettungsturm 10 M

19.30 Uhr Konzert: Happy Feeling mit ihrem Sommer-Sonne-Gute Laune-Programm, Eintritt frei, 
Konzertmuschel

Di, 18.07. 15.00 - 17.00 Uhr TIPP FÜR KIDS: Kreative Bastelzeit im Dünencamp für große und kleine Bastelfreunde, 
Teilnahme frei, Campingplatz/Spielplatz

19.00 Uhr Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen, 
Teilnahme frei, Start: Strandvorplatz/Strandjungfrau
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OLI. P - der Kultstar aus den 90ern in Trassenheide

Am Freitag, dem 07.07.2023 wird der Kultstar OLI. P endlich beim Ostseebadfest alte und neue Songs auf der 
Trassenheider Konzertmuschel präsentieren.

Bekannt geworden ist OLI. P in der RTL Soap „Gute Zeiten, 
Schlechte Zeiten“ und seinen TOP 10 Hits in den 90er, wie bei-
spielsweise „Flugzeuge im Bauch“, „So bist Du“.
Mit der Version von „Flugzeuge im Bauch“ landete der Sänger 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz auf Rang 1 der 
Charts. Über 1,6 Millionen Plattenverkäufe erreichte die Single, 
zudem dreimal Platin und einen ECHO (1999). Im gleichen Jahr 

erhielt OLI. P auch die „Goldene Stimmgabel“, eine besondere 
Auszeichnung der Musikbranche für deutschsprachige Interpre-
ten. Zahlreiche Bravo-Auszeichnungen kündeten schon vorher 
vom wachsenden Ruhm des Sängers und Schauspielers. Auch 
heute gehört der TV-Profi noch einen der angesagtesten Deut-
schen Stars! Der Star wird neue und alte Song auf der Trassen-
heider Konzertmuschel präsentieren.
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Tanzen wie & mit den Stars

20.07.

Close Up  
Party 

Sportstrand
20-22 UHR 

3x Party - 3x Eintritt frei
18.07. - 20.07.23

   Ostseebad
Trassenheide
   Ostseebad
Trassenheide

6. Usedomer

Tanzfestival

© Jan Kubea, Ben Faze & Fabelzucker

18.07.

Warm Up  

Party mit  

DJ ben faze

SportstraND

20-23 UHR 

19.07.
Salsa  
Party 
Konzert-
muschel
20-23 UHR

www.trassenheide.de

Tanzen wie & mit den Stars

Infos & Tickets für Tanzkurse:
www.trassenheide.de

18.07. - 20.07.23

   Ostseebad
Trassenheide
   Ostseebad
Trassenheide

6. Usedomer

Tanzfestival

© Marlene Biernat, Eleni Bogatini & Roberto Fasiello

Ein Ticket 

Alle Tänze!

NEU: Das  

festival 

ticket

18.07. - 20.07.2318.07. - 20.07.23

Jetzt 
 Ticket‘S  
SICHERN!  Begrenzte Teilnehmerzahl!  Nur mit Anmeldung! 

Als familienfreundliches Ostseebad ist ganztags ab Veranstal-
tungsbeginn um 16:00 Uhr Bastelspaß, Spiel, Animation und 
Kinderschminken geboten. Auch das Ortsmaskottchen Fiete 
wird abwesend sein und freut sich darauf kleine Süßigkeiten zu 
verteilen.
Ein weiteres Veranstaltungshighlight wird die Feuershow „Zwei 
außer Rand und Brand“ sein, dass ist die brandneue Feu-
erInszenierung der Rethra-FeuerCrew. Unter anderem mit 
Musik von „Santiano“ und „Two Steps from Hell“. Hier geht im 
wahrsten Sinne die Post ab. Neben dem Spucken von meter-
hohen Flammen und bestechend-mitreißender Choreographie 
überzeugen die beiden FeuerArtistInnen auch mit gefühlvoll-
sinnlichen Einlagen. Gemäß dem Motto der Rethra-FeuerCrew 
„stark anfangen und dann immer mehr steigern“, ist hier eine 
wahrlich feurige Duo-Show zu erwarten.
Seien Sie mit dabei im Ostseebad Trassenheide.

trassenheide.de

16-24 UHR
KONZERTMUSCHEL

Freitag 
07.07.   mit 

Oli. P

trassenheide

Ostseebadfest
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Kita - Kleine Weltentdecker
Es war einmal … So fangen alle Märchen an, aber bei uns in 
der Kita „Kleine Weltentdecker“ begann so unser Frühlingsfest.
Unsere Ilselotte Keksberg machte sich auf den Weg ins Mär-
chenland. Alle Kinder durften sie begleiten. Ende gut, alles gut 
so wurde die Hexe besiegt und die goldene Kugel gefunden.
Nun konnte endlich der Maibaum geschmückt werden. Es wur-
de gesungen und getanzt und der Maibaum mit bunten Bändern 
geschmückt.
Bereits am 24.05.2023 gibt es den nächsten Auftritt unserer Ilse-
lotte Keksberg an einem Elternnachmittag der Vorschulkinder. 
Die kleinen Schauspieler sind immer ganz aufgeregt, wenn sie 
als Feen, Zwerge und Räuber ihr Märchenstück präsentieren.
Am 28.06.2023 freuen wir uns auf den Besuch von vielen Seni-
oren der Gemeinde Trassenheide. Zu Weihnachten haben sie 
alle Kinder mit einer Spende überrascht.
Jetzt wollen sich die Kleinen Weltentdecker dafür mit ihrer Mär-
chenaufführung und einer kleinen Überraschung bedanken. 
Auch Kaffee und Kuchen werden wir für unsere Senioren ba-
cken. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Das Team der Kita „ Kleine Weltentdecker“

Nachrichten aus der  
Grundschule Zinnowitz
Am 24.05.2023 fand in Neu Pudagla die jährliche Waldolympiade 
statt. An diesem Tag konnten unsere vierten Klassen ihr Wissen 
über die Natur unter Beweis stellen. Dies ist ihnen sehr gut ge-
lungen, denn von sieben teilnehmenden Klassen belegte unsere 
Klasse 4a den ersten und die Klasse 4b den zweiten Platz. Herz-
lichen Glückwunsch. Traditionell trafen wir uns am 01.06.2023 
zu unserem Sportfest am Kindertag. Unsere Schüler und Schü-
lerinnen konnten bei einem Vierkampf unter Beweis stellen, wie 
sportlich sie sind. So z. B. konnten wir beim Weitsprung eines 
Schülers die enorme Weite von 4,70 Meter messen.

Glückwünsche für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord im Monat Juli 2023

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
01.07. Block, Hans 90. Geburtstag
04.07. Jackisch, Roland 70. Geburtstag
05.07. Thietke, Heinz 85. Geburtstag
07.07. Gödel, Wolfgang und Susanne 50. Hochzeitstag
10.07. Birkholz, Gert 85. Geburtstag
14.07. Janßen, Karl 70. Geburtstag
18.07. Höll, Rainer 70. Geburtstag
25.07. Beelke, Roswitha 70. Geburtstag
27.07. Hansen, Manfred 70. Geburtstag
28.07. Reimuck, Lutz 75. Geburtstag
28.07. Reich, Klaus 70. Geburtstag
30.07. Sommerfeld, Klaus 70. Geburtstag

Gemeinde Mölschow
25.07. Sauer, Ilona 75. Geburtstag
25.07. Gutknecht, Egon 70. Geburtstag

Gemeinde Trassenheide
01.07. Lemke, Ilse 75. Geburtstag
02.07. Langbein, Birgit 70. Geburtstag
17.07. Galla, Angelika 70. Geburtstag

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.07. Röhl, Dieter 80. Geburtstag
02.07. Hanisch, Herta 90. Geburtstag
02.07. Meyer, Eva 85. Geburtstag
02.07. Pecenka, Waltraut 75. Geburtstag
03.07. Dr. Pietler, Klaus 85. Geburtstag
03.07. Kaluza, Ingrid 70. Geburtstag
04.07. Jochem, Elisabeth 85. Geburtstag
04.07. Firzlaff, Martin 75. Geburtstag
12.07. Erker, Georg 70. Geburtstag
13.07. Kleeberg, Siegfried und Hedda 60. Hochzeitstag
14.07. Martin, Andre und Gabriele 50. Hochzeitstag
20.07. Skopp, Sylvia 70. Geburtstag
27.07. Kampe, Harry 75. Geburtstag
31.07. Baenz, Christa 70. Geburtstag
31.07. Jonscher, Wolfgang 70. Geburtstag

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmeldegesetz 
§ 50 Abs. 2.
Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag“ veröffent-
licht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich widerspre-
chen. Das Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und Meldebehörde 
oder auf unserer Homepage www.amtusedomnord.de unter der Rubrik 
Formulare/Formularserver/Ordnungsamt - Widerspruch gegen die Wei-
tergabe meiner Daten gemäß den Bestimmungen des Bundesmelde-
gesetzes.
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Heinrich-Heine-Schule

		

Projekt „Zusammenarbeit stärken“ in Kl. 3 a

Am 02. Mai 2023 nutzte unsere Klasse 3a wieder einmal die 
Möglichkeit, ihre Teamfähigkeit zu verbessern und den Klassen-
zusammenhalt zu stärken.

Die Schulsozialarbeiter/in luden die Mädchen und Jungen zu 
einem Projekt für eine Unterrichtsstunde der etwas anderen Art 
ein.

Los ging es, indem die Kinder einen Kreis bildeten und sich an 
den Händen hielten, um dann einen „Hula-Hoop-Reifen“ durch 
diesen geschlossen Kreis wandern zu lassen.
Die Klasse hatte bei den herausfordernden und oft ulkig ausse-
henden Bewegungen sichtlich Spaß.

Um die Teamfähigkeit der Klasse zu trainieren, wurde der „Frö-
belturm“ gewählt. Ziel dieses Gruppenspiels ist es, aus einzelnen 
Holzklötzen einen Turm zu bauen. Dazu hält jeder Teilnehmer 
mindestens eine Schnur in der Hand und versucht gemeinsam 
mit den Mitspieler/innen den Metallhaken zu koordinieren. Nur 
mit einer aktiven Kommunikation und ausgeklügelten Strategien 
kann es die Klasse schaffen, Holzklotz für Holzklotz aufeinander 
zu stapeln.

Auch beim Schlagballweitwurf flog der Ball bei einigen Kindern 
über die 30 Meter-Marke. Bei der dritten Disziplin, dem 100 Me-
ter-Lauf, staunten wir, wie schnell unsere Kinder im Sprint sind. 
Als letzte Disziplin liefen die Kinder im Klassenverband 800 Me-
ter, ein Schüler der ersten Klasse lief diese Strecke knapp unter 
drei Minuten.
Zur Siegerehrung konnten die Kinder die den ersten bis sechs-
ten Platz belegt haben, stolz eine Urkunde in Empfang nehmen 
und ein kräftiger Applaus aller Beteiligten war ihnen sicher.

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich für die Unterstüt-
zung bei unserem Schulförderverein und dem Seniorenbei-
rat Zinnowitz bedanken.
Ein großer Dank gilt auch dem Edeka Markt Schmidt aus Zin-
nowitz, der unsere Kinder mit Getränken, Obst und Powerriegel 
versorgte.
Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger, aber auch an alle Kin-
der die sich so sehr angestrengt haben.
In der Zeit vom 15.05. bis 17.05.2023 verbrachten unsere vierten 
Klassen ein paar schöne Tage in Prora. Sie besuchten das Na-
tionalpark-Zentrum Königstuhl, den Skywalk, hier musste man 
seine Höhenangst überwinden. Eine Attraktion war der Besuch 
des Baumwipfelpfads in Binz, Galileo „Wissenswert“ und eine 
Strandwanderung.
Diese Tage werden die Kinder wohl so schnell nicht vergessen.

Im Namen aller Kollegen und Mitarbeiter
der Grundschule Zinnowitz
Cornelia Lucht - stellvertretende Schulleiterin
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Im Finale zeigte Lilly was in ihr steckt und machte es ihrer Geg-
nerin nicht leicht. Sie schlug sich herausragend und verfehlte 
nur knapp den deutschen Meistertitel. Lilly kämpft für den Lan-
desverband MV und trainiert seit ca. drei Jahren beim Wiking 
Box Team Wolgast.
Wir wünschen ihr weiterhin viel Erfolg und stehen als Schule 
hinter ihr!

Das Team der Heinrich-Heine-Schule Karlshagen

Evangelische Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden!

Herzliche Grüße aus Nürnberg vom 38. Deutschen Evangeli-
schen Kirchentag. Am Tag des Redaktionsschlusses wurde er 
in Nürnberg eröffnet. „Jetzt ist die Zeit!“ dieses Wort aus dem 
Markus Evangelium steht am Anfang des Wirken Jesu: Nach 
der Taufe und der Zeit der Einkehr in der Wüste ist nun die Zeit, 
nach draußen zu gehen und offen zu Verkündigungen, dass das 
Reich Gottes angefangen hat. Jetzt ist die Zeit.
Mit neuen Eindrücken kommen wir aus Nürnberg zurück. Jetzt 
ist die Zeit die Botschaft vom Reich Gottes in die Welt zu tragen. 
Die Sommer Gottesdienste in Netzelkow laden ein, sich mit den 
Texten des Kirchentages zu beschäftigen. Vielleich ist der Som-
mer genau die richtige Zeit darüber nachzudenken, was dran 
ist. Wo wir uns stärken können für die Aufgaben, die vor uns 
liegen. Der Sommer die Zeit zum Auftanken: am Strand Son-
ne tanken, sich von der Ostsee abkühlen lassen, bei einem Eis 
relaxen oder bei ein guten Stück Torte. Nehmen Sie sich Zeit 
zum Auftanken, nutzen Sie die Zeit neue Kraft zu Sammeln. Der 
nächste Herbst und Winter wird kommen, da ist es gut, wenn 
wir Reserven haben und uns von einem schönen Sommer und 
guten Erlebnissen erzählen können. Jetzt ist die Zeit zum Sam-
meln und Auftanken, der Reservat wieder zu füllen.
Ich grüße Sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde Krum-
min-Karlshagen-Zinnowitz Ihr Cord Bollenbach - Gemeindepä-
dagoge.

Diese Aufgabe wurde nach einigen Anläufen gemeistert, es of-
fenbarten sich jedoch noch andere Baustellen im großen Be-
reich der Zusammenarbeit. Mit Sicherheit wird dies nicht das 
letzte Projekt zu diesem Thema gewesen sein.

Team Schulsozialarbeit

Wanderpokal „Schönstes Klassenzimmer“

Unser beliebter Pokal für das schönste Klassenzimmer
ging diesmal an die Klasse 2a.
Herzlichen Glückwunsch!
Verteidigt ihn gut …

Karlshagener Schülerin wird Deutsche Box-Vize-
meisterin

Unsere Schülerin Lilly Schröder besucht die 06. Klasse der 
Heinrich-Heine-Schule in Karlshagen. Sie ist nicht nur eine sehr 
gute und beliebte Schülerin, sondern auch eine große Kämp-
ferin. Ihren Kampfgeist bewies Lilly erneut am vergangenen 
Wochenende, als sie sich in Lindow bei der deutschen Meister-
schaft U15 den zweiten Platz erkämpfte.
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Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei.
freitags 15:15 Uhr im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis:
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 038377 42045
Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf un-
seren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-usedom.de

Beginn des Konzert Sommers

Samstag, 24. Juni
19:30 Uhr Kirche Zinnowitz Händelchor: Sommerliebe
Montag, 17. Juli
20:00 Uhr Kirche Zinnowitz Ralf Benschu Saxophon trifft 

Harfe
Donnerstag, 20. Juli
20:00 Uhr Kirche Zinnowitz „Rock meets Church“ Karusell
Donnertatg, 27. Juli
20:00 Uhr Kirche Krummin: Musikalische Höhepunkte aus 4 

Jahrh. Andrea Grothe - Sopran/Eckhard Pätzold 
Orgel (Königsstein Sächs. Schweiz)

Himmelfahrt in Krummin
In diesem Jahr fand der Himmelfahrtsgottesdienst wieder in 
Krummin statt. Den Gottesdienst gestaltete unser ökumenischer 
Kirchenchor mit.
Im Anschluss an den Gottesdienst war wieder ein reges Treiben 
am Steinbackofen. Ein herzliches Dankschön geht an die Bäckerei 
Backboot aus Zinnowitz, die uns wieder mit Brotteig versorgt hat 
an Martin Hass aus Mölschow für die Würste vom Grill. Vielen 
Dank an alle, die diesen Tag mitgestaltet haben und durch ihre 
Anweisenheit zu einem lebendigen Erlebenis gemacht haben. 
und unterstützen.

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

25.06., 3. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
02.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz Open-Air mit Kirchenchor
11:00 Uhr Krummin
09.07., 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
15.07., Abendgottesdienst – „Jetzt ist die Zeit“
18:00 Uhr Netzelkow
16.07., 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Krummin
23.07., 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
30.07., 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Krummin

Mittagsgebet Dienstag - Mittwoch - Donnerstag um 12:00 Uhr 
in der Kirche Zinnowitz
Ab dem 20. Juni laden wir bis 31. August jeweils zum Mittags-
läuten um 12 Uhr zum Mittagsgebet in die Kirche Zinnowitz ein. 
Einfach zur Ruhe kommen, einen Moment der Stille genießen 
und gemeinsam singen und beten. „Jetzt ist die Zeit - zum Gebet“
Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Home-
page unter aktuelles: www.kirche-auf-usedom.de Dieser 
Planungsstand ist vom 6. Juni und kann sich aufgrund der 
aktuellen Situation verändern.

Offene Kirche
Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di 11:11 Uhr

Mo. - Sa. 10 - 12 und Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr 
(ab 05. Juni)

Karlshagen: jeweils vor und nach dem Gottesdienst und siehe 
Aushang

Netzelkow: nach Absprache

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:

Familien-Projekt-Chor:
montags 17 – 17:45 Uhr Gemeinderaum Zinnowitz

Gitarrenunterricht:
mittwochs 15:30 - 16:00 Uhr Gemeinderaum Zinnowitz
Donnerstags 15:30 - 15:50 Uhr Kirche Karlshagen

Christenlehre:
Zinnowitz: mittwochs 16:00 - 16:45 Uhr
Karlshagen: donnerstags 15:50 Uhr - 16:30 Uhr

Konfirmanden-Projekt (ab Klasse 7)
Nach Absprache Beginn nach den Sommerferien!
Herzliche Einladung zum Konfi – Camp nach Sassen vom 07. - 
09. Juli 2023
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Gesellschafts – Spiele – Abend (mit Anmeldung)
Gemeinderaum Zinnowitz Beginn 19 Uhr nächste Termine:
Nach Absprache
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel.: 038377 42421

Frauengesprächskreis
Jeweils 19 Uhr im Gemeinderaum Zinnowitz - Bergstraße 12
13. Juni: „Jetzt ist die Zeit“
11. Juli: Sommerfest
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175 7479748.
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Der Tag Beginnt mit dem Vorprogramm um 09:30 Uhr auf dem 
Marktplatz in Pasewalk, hier feiern wir dann um 10 Uhr den Er-
öffnungsgottesdienst. ab 11:00 Uhr gibt es viele Angebote
In der Mittagszeit konzertiert die polnische Musikgruppe „Arche 
Noah“ ab 14:00 Uhr starten dann die Nachmittagsangebote.
Der Tag Ende mit dem Gottesdienst um 16 Uhr auf dem Markt-
platz.
Besuchen Sie auch den Markt-Möglichkeiten hier können Sie 
sich über Angebote der Kirchengemeinde, der Diakonie infor-
mieren. Es gibt Angebote zum Mitmachen. An der Pasewalker 
Marien Kirche wird es auch ein Angbote für Kinder und Jugend-
liche geben.
Seid mit dabei - Vor dir eine Tür - geh hindurch!
Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen unter-
wegs sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die sich 
einladen lassen und mitmachen. Wir freuen uns über Men-
schen, die sich mit Freude und Kreativität einbringen. Gemein-
sam können wir lebendswertes Leben gestalten. Sind Sie mit 
dabei, machen sie mit!

Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten:
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz Sparkasse Vorpommern:

BIC: NOLADE21GRW
IBAN: DE 84 1505 0500 0100 0170 10
Volksbank Vorpommern eG
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE 92 1506 1638 0003 2154 82

Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen Sie 
auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder kon-
taktieren sie uns Bergstr. 12 – 17454 Zinnowitz oder zinnowitz@
pek.de oder cord.bollenbach@pek.de oder telefonisch 038377 
42045 nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter. Es grüßen Sie 
herzlich

Daniel Maronde für den KGR (Vorsitzender) & Cord Bollen-
bach (Gemeindepädagoge)

Katholische Gemeinde „Stella Maris“ auf der 
Insel Usedom in der Pfarrei St. Otto Use-
dom-Anklam-Greifswald
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
Urlaubszeit - gehören Sie auch zu denjenigen, die dafür eine 
Checkliste parat haben?
Vergessen Sie nicht, Folgendes darauf zu schreiben:
Ich darf ins Blaue fahren.
Ich darf einige Gänge herunterschalten.
Ich darf lange Pausen einlegen.
Und allen, die dafür sorgen, dass die Gäste sich bei uns wohl 
fühlen, wünsche ich wenigstens kurze Pausen und dankbare 
Mitmenschen.
Seien Sie jederzeit herzlich bei uns willkommen und bleiben Sie 
behütet,

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Konfirmation zu Pfingsten:
Wir gratulieren ganz herzliche unseren Konfirmierten!
Julietta Adam aus Zinnowitz
Emily Doehl aus Zinnowitz
Marlena Lüdemann aus Hohendorf
Haniel Schubert aus Karlshagen
Shila Schubert aus Karlshagen
Feli Switalski aus Neuendorf

Wir begrüßen unsere Konfirmierten herzlich in der Gemein-
de!

Jetzt ist die Zeit - Abendgottesdienste in Netzelkow
Auch in diesem Jahr finden wieder unsere Abendgottesdienste 
in Netzelkow statt, jeweils einmal im Monat am Samstagabend 
um 18 Uhr. In diesem Jahr stehen die Texte des Kirchentags in 
Nürnberg im Mittelpunkt zum Thema: „Jetzt ist die Zeit“. Hier 
die Termine:
03. Juni; 15. Juli; 12. August und 16. September

Helfenden-Einsatz auf dem Kirchentag in Nürnberg
Vom 06. bis 11. Juni waren wir mit einer Helfenden-Gruppe aus 
Pommern auf dem Kirchentag in Nürnberg im Einsatz sein. Jetzt 
ist die Zeiz: Es war wunderbar bei bei diesem kirchlichen Gro-
ßereignis helfend mit dabei zu dabei zu sein.

Vor dir ein Tür! - 4. Ökumenischer Kirchentag-Vorpommern

Wir laden herzlich ein zum 4. Ökumenischen Kirchentag am 01. 
Juli 2023 nach Pasewalk.
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gramm in den letzten drei Jahren in über 500 Sprachen virtuell 
abgehalten. Doch am Wochenende vom 21. Juli 2023 werden 
sie die Tradition ihres Live-Kongresses wieder aufleben lassen.
„Die virtuellen Kongresse in den letzten Jahren waren eine tolle 
Möglichkeit während der Zeit der Pandemie emotional Kraft zu 
tanken und dabei die Gesundheit und Sicherheit aller zu schüt-
zen“, sagt Benjamin Borowski, Sprecher von Jehovas Zeugen 
Norddeutschland. „Natürlich haben wir es vermisst, uns in die-
ser Zeit mit unseren Gemeindemitgliedern im großen Rahmen 
zu treffen. Daher freuen wir uns umso mehr endlich wieder mit 
unseren Freunden aus der Region live zusammenzukommen.“
Rund 6 000 Kongresse werden weltweit unter dem Motto „Übt 
Geduld“ abgehalten. Von Freitag bis Sonntag wird in sechs Pro-
grammteilen die Eigenschaft der Geduld beleuchtet und anhand 
von biblischen Beispielen ihre Relevanz für die heutige Zeit he-
rausgestellt.
„Wir alle stehen unter großem Druck, sei es auf der Arbeit, in 
der Schule oder im Privatleben. Dieser alltägliche Stress macht 
es uns manchmal schwer geduldig zu bleiben“, so Benjamin 
Borowski. „Das Programm geht auf unterschiedliche Bereiche 
ein und wird uns praktische Tipps geben, geduldiger mit Familie 
und Freunden, unseren Mitmenschen aber auch uns selbst um-
zugehen. Das bereichert das eigene Leben und hilft uns auch 
unser Umfeld positiv zu beeinflussen. Deshalb freuen wir uns 
darauf, uns 3 Tage lang bei der Veranstaltung mit den verschie-
denen Aspekten rund ums Thema Geduld zu beschäftigen.“
Jehovas Zeugen halten seit über 100 Jahren öffentliche Kon-
gresse in Stadien, Kongresszentren und anderen Veranstal-
tungsorten auf der ganzen Welt ab. Bereits 2022 wurden klei-
nere Zusammenkünfte und das öffentliche Predigen wieder 
durchgeführt. Im Sommer 2023 werden sich Jehovas Zeugen 
das erste Mal seit Aufhebung der Pandemie-Beschränkungen 
zu vielen größeren regionalen Kongressen auf der ganzen Welt 
treffen.
Jeder ist eingeladen, den Kongress in Velten zu besuchen. Der 
Eintritt ist frei, es ist keine Anmeldung erforderlich und es fin-
den keine Kollekte statt. Nähere Informationen, das komplette 
Programm sowie ein Video darüber, wie die Sommerkongresse 
von Jehovas Zeugen ablaufen, findet man ebenfalls auf ihrer 
offiziellen Website JW.ORG.

Jugendclub Zinnowitz
Möwenstr. 2b, 17454 Ostseebad Zinnowitz

Unsere Angebote - Monat Juni 2023  
vom 01.07.2023 bis 29.07.2023

01.07.2023 14:00 Uhr Wir backen eine Aprikosentorte mit 
einer Limetten-Pudding-Füllung.

04.07.2023 15:30 Uhr Arbeiten am Hochbeet
05.07.2023 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
07.07.2023 14:30 Uhr Gesunde Ernährung: 

Regenbogen Gratin

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr erster Sonntagsgottesdienst
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr am ersten Dienstag im Monat 

mit Seniorenfrühstück
Donnerstag 17:00 Uhr Andacht

„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr heilige Messe

19:00 Uhr Dünensingen Treffpunkt vor der 
Rezeption Haus St. Otto 
(ab 22.05.2023)

Dienstag 09:00 Uhr Klangandacht
17:30 Uhr Trommeln auf Bällen 

in der Turnhalle
Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr heilige Messe
Donnerstag 09:00 Uhr heilige Messe
Freitag 17:00 Uhr Andacht

Beichtgelegenheit:
Mittwoch ab 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach Ver-
einbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf; und nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere Gottes-
dienste:

Dünensingen an (fast) jedem Montag um 19 Uhr – Treffpunkt 
auf dem Parkplatz vom Haus St. Otto. Bitte achten Sie auf die 
Homepage oder die aushängenden Vermeldungen.
Küchengebabbel an jedem 1. und 3. Freitag im Monat um 10 Uhr 
im Haus St. Otto.
Seniorenfrühstück an jedem ersten Dienstag im Monat, im An-
schluss an die Heilige Messe um 09:30 Uhr in Stella Maris, He-
ringsdorf, am 04.07. und am 01.08..
Familientag mit Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zinno-
witz, im Anschluss an die Familienmesse um 11:00 Uhr - am 
25.06..
Das Hochfest der Geburt Johannes des Täufers (Johannistag) 
feiern wir am Samstag, den 24.06., Festmesse um 18:00 Uhr in 
Stella Maris, Heringsdorf.

Der Ökumenische Kirchentag findet am 01.07. in Pasewalk 
statt.
10:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst
10:30 Uhr - 15:30 Uhr Programm und Angebote 

für alle Altersgruppen
16:00 Uhr Abschlussgottesdienst

Mitglieder unserer Pfarrei treffen Sie u. a. auf dem Markt der 
Möglichkeiten für Informationen und Gespräche über Gott und 
die Welt.
Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.sankt-otto.de und auf www.kirche-auf-use-
dom.de

Jehovas Zeugen

Kongress von Jehovas Zeugen wieder live in Velten

Zum ersten Mal nach drei Jahren pandemiebedingter Pause 
versammeln sich Jehovas Zeugen aus Zinnowitz im Kon-
gresszentrum Velten (Havelring 1 in 16727 Velten) für ihren 
dreitätigen Sommerkongress zum Thema „Übt Geduld“
[Zinnowitz, 1. Juni 2023] – Bis 2019 haben sich Zeugen Jehovas 
aus Zinnowitz jährlich zu ihren großen Sommerkongressen im 
Kongressaal Velten getroffen. 2020 unterbrach die Pandemie 
diese Tradition, als Jehovas Zeugen ihre Live-Veranstaltungen 
weltweit absagten. Als Alternative wurde das dreitägige Pro-
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08.07.2023 16:30 Uhr Spielenachmittag
12.07.2023 15:00 Uhr Berufliche Belange
13.07.2023 14:00 Uhr Heute: Shakes frisch und fruchtig
14.07.2023 14:00 Uhr Backen: Himbeer-Joghurtkuchen
15.07.2023 15:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Gelände
19.07.2023 15:30 Uhr Berufliche Angelegenheiten
21.07.2023 17:00 Uhr Heute: Dartturnier
22.07.2023 14:30 Uhr Gesunde Ernährung: Putenge-

schnetzeltes mit Paprika und Reis
26.07.2023 15:00 Uhr Berufliche Belange
27.07.2023 15:30 Uhr Kreativ: 

Wir basteln maritime Anhänger
28.07.2023 16:30 Uhr Heute: Tischtennisturnier
29.07.2023 17:00 Uhr Wir grillen!

Ein herzliches Dankeschön, an unsere mega talentierte, 
künstlerisch begabte Malerin Neele R. Das tolle Bild macht 
unseren Club perfekt.

Veranstaltungsplan Juli 2023

Begegnungsstätte „Klönhus“ Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 399792, E-Mail: kloenhus@amtusedomnord.de

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
03.07.2023 Montag 08:30 - 10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Powersport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

04.07.2023 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,,Ab in die Natur“
10:00 - 12:00 Uhr Vorstandssitzung der Ortsgruppe
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30-17:00 Uhr Romme Turnier

05.07.2023 Mittwoch 08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid

06.07.2023 Donnerstag 12:00 - 15:00 Uhr Romme Runde
07.07.2023 Freitag Ab 14:00 Uhr Großes SOMMERFEST bei uns auf der Terrasse mit Grill, Musik und guter 

Laune.Extra Aushang im Schaukasten.Bitte vorher anmelden. Telefonisch, 
per E- Mail oder in die Liste im Klönhus eintragen.

10.07.2023 Montag 08:30 - 10:00 Uhr Babymassagekurs,, Glückskindzeit“
14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

11.07.2023 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,,Ab in die Natur“
10:00 - 12:00 Uhr Silver Surfer SOS Handy, PC, Tablet
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

12.07.2023 Mittwoch 08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid

13.07.2023 Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr Plattdeutsch
12:00 - 15:00 Uhr Romme Runde

14.07.2023 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat
17.07.2023 Montag 08:30 - 10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

10:30 Uhr NEU Energieberatung Verbraucherzentrale
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Die E-Junioren vom FSV Karlshagen e.V. berichten:
Die erste Saison in der Kreisliga Staffel 2 der E-Jugend neigt 
sich langsam dem Ende zu. Bei Veröffentlichung dieses Artikels 
im Amtsblatt Juni werden die letzten beiden Punktspiele in der 
heimischen Hafenstraße bereits vorbei sein. Am 03.06.2023 
treffen wir auf die U11 von Rot-Weiß Wolgast und das Saisonfi-
nale findet am 17.6.2023 gegen die U11 von Eintracht Zinnowitz 
statt.

Die Auswärtspartien am 07.05.2023 in Zinnowitz gegen die U10 
und am 20.05.2023 auf dem Ahlbecker Kunstrasen gegen die 
SG Ahlbeck/Bansin U10 konnten mit 2:1 bzw. 3:2 knapp gewon-
nen werden. Hier bestätigte sich wieder die Fußballerweisheit, 
dass ein Spiel erst vorbei ist, wenn abgepfiffen wurde. Unse-
re Siegtreffer wurden jeweils in den letzten Minuten des Spiels 
erzielt. In Zinnowitz konnten wir die Hinspiel-Niederlage wieder 
gut machen. Die Ahlbecker-Kicker zeigten sich im Vergleich zu 
unserem deutlichen Hinspiel-Sieg in der heimischen Hafenstra-
ße stark verbessert und das lag nicht nur am für uns ungewohn-
ten harten Kunstrasen.
Der Mannschaft und dem Trainerteam ist bewusst, dass weiter-
hin mit hoher Konzentration und Einsatz trainiert werden muss.
Nach den aktuellen Planungen werden wir in der Saison 
2023/2024 fast unverändert (diesmal als älterer Jahrgang mit 
den 2013 Kindern) am Ligaspielbetrieb teilnehmen. Das bedeu-
tet aber nicht, dass unsere derzeit vier 2012er Kinder nicht mehr 

bei uns spielen und es schleifen lassen können. Beim Training, 
Turnieren und Testspielen sind sie weiter bei uns und werden 
gefordert und gefördert.
Du bist 2012 oder 2013 geboren? Du hast Lust auf Fußball, bist 
ein guter Teamplayer und bringst Spaß am Ball mit? Dann bist 
du herzlich zu unseren Trainingszeiten Montag und Mittwoch 
um 16:30 Uhr (bis 18:15 Uhr) auf dem Fußballplatz Karlshagen 
eingeladen.

Es freuen sich auf Euch - Eure Trainer
Martin Müller und Mike Zunker

10:30 Uhr Mieterverein Greifswald
14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

18.07.2023 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,,Ab in die Natur“
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

19.07.2023 Mittwoch 08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid

20.07.2023 Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr Kreatives Gestalten
21.07.2023 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat
24.07.2023 Montag 08:30 - 10:00 Uhr Babymassagekurs,,Glückskindzeit“

14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Powersport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

25.07.2023 Dienstag 09:00 Wandergruppe,,Ab in die Natur“
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

26.07.2023 Mittwoch 08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport mit Rachid
10:00 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
18:00 Uhr Sitzung Seniorenbeirat

27.07.2023 Donnerstag 09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe

28.07.2023 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat

Seit dem 02.01.2023 ist die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz Ihr Ansprechpartner für die Begegnungsstätte „Klönhus“ 
Zinnowitz
E-Mail: kloenhus@amtusedomnord.de
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Ablauf:

14:00 Uhr Eröffnung, im Anschluss Kaffee und Kuchen

15:00 Uhr Beginn der Sommerolympiade

16:30 Uhr Torwandschießen, Zielwerfen, Glückswürfeln

17:00 Uhr Abschluss der Sommerolympiade

17:30 Uhr Siegerehrung

Für alle Kinder werden ein Bolzplatz und eine Hüpfburg aufge-
baut. Und wer mal auf Gymnastikbällen (Drums Alive) trommeln 
möchte, auch das wird möglich sein.

Wann: 1. Juli 2023 ab 14.00 Uhr

Wo: Sportplatz des FSV Karlshagen e. V., 
Hafenstraße 42a

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

H. Mahnke
Vorstand

Die E-Junioren vom  
FSV Karlshagen e. V.  
möchten Danke sagen:
Wofür? Für das Sponsoring von 16 Rucksäcken
Bei wem? Ristorante - Pizzeria - Eiscafé - La Residenza - 
Strandpromenade Karlshagen (Herr Fatmir Sulemani)
Unsere Kinder haben sich sehr gefreut und tragen mit vollem 
Stolz den Rucksack mit ihrer eigenen Trikotnummer.
In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich, dass der 
Chef sofort ja sagt zum Sponsoring.

Vielen Dank nochmal!

Im Namen der E-Jugend des FSV Karlshagen e. V.
Die Trainer Martin Müller und Mike Zunker

Der Freizeitsportverein Karlshagen e. V.  
lädt ein zum

Sommerfest 2023
Am Sonnabend, den 1. Juli 2023, öffnen sich am Sportplatz an 
der Hafenstraße wieder die Tore für Sport, Spaß und Spiel für 
jedermann. Unser Verein möchte sich seinen Gästen und Besu-
chern präsentieren und zum Mitmachen bei der Sommerolym-
piade einladen.
Jede Abteilung bereitet eine „sportliche“ Station vor. Dort kön-
nen Jung und Alt viele Punkte sammeln, um so am Ende viel-
leicht sogar den Pokal des Sommermeisters oder den des Kin-
dersommermeisters zu gewinnen.
Neben einem bunten Rahmenprogramm ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt.
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Jugend- und Vereinshaus Karlshagen
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Jeder Stand wurde ab Beginn der Veranstaltung von den Gästen 
gut angenommen.
Das Jugend- und Vereinshaus bastelte mit den Kindern Mutter-
tags Geschenke und verwandelte die Kinder in kleine Löwen und 
Schmetterlinge.
Beim FSV Karlshagen konnten Groß und Klein ihre Torsicherheit 
testen und für sich selbst individuelle Button fertigen.
Bei der Freiwilligen Jugendfeuerwehr standen Spiel und Spaß 
an erster Stelle, Zielgenauigkeit war auch hier gefragt, denn nur 
wenn der Wasserstrahl das Ziel erreicht gab es einen Signalton.
Der Carlshagener Karnevalsclub versorgte unsere Besucher mit 
leckeren Crêpes und Bowle. Ein besonderes Highlight unseres 
Festes waren die Auftritte der Funken. Berührende und umwer-
fende Einlagen, die viel Zuspruch fanden.
Beim Bootsverein aus Karlshagen wurde unseren Gästen die 
Knotenlehre nähergebracht und so mancher Rat rund um den 
Wassersport gegeben.
Der Usedomer Beachcup verwandelte ein Stück Veranstaltungs-
fläche zu einem Volleyballfeld, was umgehend von Jung & Alt 
in Beschlag genommen wurde. Aber auch die selbstbemalten 
Sportbeutel fanden ihre Fans.
Bei der Begegnungsstätte KiekIn konnte man sich mit leckerem 
Kuchen und heißem Kaffee verwöhnen lassen. Spieletische luden 
zu einer Partie Rommé, Mühle und vielen anderen Spielen ein.
Unser Heimatverein Karlshagen bot Bilder und Informationen rund 
um Karlshagen an. Immer wieder sahen wir erstaunte Gesichter, 
was es da alles Interessantes zu erfahren gab.

Die Klassen der Heinrich-Heine-Schule Karlshagen unterstütz-
ten ihren Schulverein mit unglaublich köstlichem Kuchen. Dieser 
wurde mit einem Kakao oder Latte Macchiato gereicht und sorgte 
für viel Andrang am Stand.
Bei der Hufeland Kantine konnte man eine leckere Bratwurst ge-
nießen oder sich ein Kaltgetränk zu Gemüte führen.
Wir, die Nachbarschaftshilfe Karlshagen, rundeten das Ganze mit 
einem Zuckerwatte- und Slushystand ab.

Begegnungsstätte „Kiek in“
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan/Juli 2023

Do. 06.07. 09:30 Uhr Vortrag mit Lisa 
Moschell„Gesünder Leben“ 
Bitte anmelden!

Mo. 10.07. 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen! Wir treffen 
uns vor dem Haus

Di. 11.07. 14:30 Uhr Spielgruppe/Gesellschaftsspiele 
verantw. Fr. Hidde

Do. 13.07. 14:30 Uhr Spielrunde/Skat verantw. Fr. Hidde
So. 16.07. 18:00 Uhr Theaterbesuch in Greifswald 

„Diener zweier Herren“
Bitte anmelden! verantw. Fr. Hidde

Mo. 17.07. 13:00 Uhr Minigolf verantw. Fr. Letzner
14:30 Uhr kleiner Spaziergang 

mit dem Rollator
Di. 18.07. 13:00 Uhr Rommé -Turnier bitte anmelden!

verantw. Fr. Hidde
Mi. 19.07. 13:00 Uhr Strandwanderung

verantw. Fr. Hidde
Do. 20.07. 14:30 Uhr Spielrunde/Skat verantw. Fr. Hidde

10:00 Uhr Probe- Karlchenchor verantw.
Fr. Richter

Fr. 21.07. 10:00 Uhr Aufräumen rund um das Haus!
Di. 25.07. 14:30 Uhr Spielgruppe/Skat und Gesell-

schaftsspiele verantw. Fr. Hidde
Mi. 26.07. 18:00 Uhr Die Kabarettgruppe lädt ein! Aus-

hang beachten! verantw. Fr. Hidde /
Fr. E. Richter

Montag: 09:00 Uhr Sport mit Fr. Howitz im Freien!
Mittwoch: 09:00 Uhr Bewegungssport verantw. Fr. How-

itz Promenade Beide Gruppen bei 
Raschid Sommerpause!

Donnerstag: 10:00 Uhr Karlchenchor - Sommerpause bis 
20. Juli 2023 verantw. Elke Richter

Die Begegnungsstätte „Kiek in“ bleibt in der Zeit vom 
12.06.2023 - 05.07.2023 wegen Urlaub und Grundreinigung 
geschlossen.
Bleiben Sie bitte mit Erkältungssymptomen zum Schutz der 
anderen Teilnehmer zu Hause. Nutzen Sie zum Anmelden 
für Veranstaltungen den Briefkasten der Begegnungsstätte 
„Kiek in“ oder schreiben Sie eine
E-Mail: d.hidde@mg-karlshagen.de
Für alle Seniorinnen und Senioren noch einen sonnenrei-
chen Juli

Dagmar Hidde

Bericht Nachbarschaftsfest 2023
Am 13.05.2023 fand unser Nachbarschaftsfest, bei herrlichem 
Wetter, auf dem Strandvorplatz von Karlshagen statt.
Ab 09:00 Uhr begannen die Vorbereitungen durch das Firework-
team, das uns musikalisch und mit einer Lasershow durch den 
Tag begleitet hat.
Gegen 12:30 Uhr trafen die ersten Vereine ein, um ihre Stände 
aufzubauen und zu schmücken. Schon hier wurde uns schnell 
bewusst – das kann nur ein Erfolg werden. Viele Spaziergänger 
waren neugierig und beobachteten das Geschehen. Wir konnten 
die ersten Kontakte knüpfen und Einladungen aussprechen
Um 14:00 Uhr eröffneten wir auf dem bereits gut gefüllten Platz, un-
ser Nachbarschaftsfest. Unser Mirko führte ab diesem Zeitpunkt, 
mit Charme und interessanten Informationen zu den einzelnen 
Ständen, durch den Nachmittag.
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MK-Peenemünde besucht  
EAZ-Schadenabwehr
Im April machten sich 22 Kameraden der MK auf und besuchten 
das Einsatzausbildungszentrum - Schadensabwehr Marine in 
Neustadt. Der Besuch erfolgte auf Einladung des Kommandeurs 
der Einrichtung, Kapitän zur See Menzel.

MK-Gruppe mit Kapitän zur See Menzel

Gegen 11:00 Uhr traf die MK-Peenemünde am Standort ein. Nach 
einer kurzen Begrüßung ging es in die Kombüse zum Mittagessen. 
Nach dem Essen wurden wir dann offiziell durch Kapitän zur See 
Menzel begrüßt und er erklärte uns den Stützpunkt und dessen 
Aufgaben. Anschließend besichtigten wir dann die einzelnen Sta-
tionen. In den Bereichen Brandschutz, Leck Abwehr usw. konnten 
wir dann den Seeleuten bei der Ausbildung zusehen.
Im Offizierscasino erfolgte bei einer Tasse Kaffee die Verabschie-
dung, und unser erster Vorsitzender Kamerad Telle bedankte sich 
für den Tag und überreichte Kapitän zur See Menzel unseren 
MK-Wimpel zur Erinnerung.
Im Anschluss fuhren wir dann nach Grömitz in das Hotel, welches 
der Vorsitzende der MK Neustadt Günter Raule für uns organi-
siert hatte. Am Abend gab es dann ein gemütliches Beisammen-
sein mit der Marinekameradschaft Neustadt die ebenfalls einen 
MK-Wimpel erhielt. Am anderen Morgen ging es dann wieder in 
Richtung Heimat.

Heinz-Dieter Fischer

Überreichung MK-Wimpel an Kapitän zur See Menzel

Überreichung MK-Wimpel an G. Raule MK-Neustadt�
� Fotos: Heinz-Dieter Fischer

Die eigens für das Fest organisierte Tombola fand ebenfalls gute 
anklang und jeder Hauptpreis fand einen neuen, glücklichen Be-
sitzer.
Unser Fazit ist, es war für uns alle ein aufregender, aber auch un-
beschreiblich schöner Tag. Wir sind überglücklich und unendlich 
dankbar für die uns entgegen gebrachte Resonanz.
Wir hatten mit ca. 600 Gästen gerechnet, durften aber ca. 1500 
Besucher begrüßen. Auch hier, genauso wie wir es uns gewünscht 
haben, waren die Besucher des Festes ein Teil Urlauber, viele 
große und kleine Einheimische und, was uns besonders wich-
tig war und am Herzen lag, viele Seniorinnen und Senioren aus 
Karlshagen.
Wir können nur immer wieder Danke sagen!
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Eigenbetrieb „Tourismus und 
Wirtschaft“ in Karlshagen, unserem Bürgermeister Sven Käning, 
dem Ha-In Fruchtservice Karlshagen, der Ehrenamtsstiftung MV, 
der Gemeinde Karlshagen, sowie allen anderen Unterstützern, 
die dieses Nachbarschaftsfest möglich gemacht haben.
Der Sinn der Nachbarschaftshilfe, ein gutes Miteinander von Alt 
und Jung zu erreichen, ist an diesem Tag bei unserem Fest, Wirk-
lichkeit geworden.
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Der Fußbodenbelag wird auf der Brücke entfernt

In der Mannschafftsmesse wird der alte Fußbodenbelag entfernt

Veranstaltungen Juni/Juli im Marine- und  
Flugplatzmuseum Peenemünde

28.06. Thomas Billhardt: Meine Reisen nach Vietnam als 
ADN - Fotograf der DDR

12.07. Detlev Löll: Militärische Nutzung von Segel-
schiffen

19.07. Gerhard Ehlers: Der aus Mecklenburg stammende 
Flugpionier, Schriftsteller, Kapi-
tänleutnant a.D., Filmemacher, 
Journalist und Abenteurer, Gunther 
Plüschow (1886 - 1931)

26.07. Lutz Hübner: Die Luftwaffenerprobungsstelle 
Peenemünde und die dort erprobten 
Waffen

Die Veranstaltungen beginnen 19:00 Uhr im Ma-
rine- und Flugplatzmuseum in der Hafengalerie

Segeln lernen in den Sommerferien - 
Segellager MRV Peenemünde
Hallo Inselkinder, wenn ihr mindestens 7 Jahre alt 
seid und schwimmen könnt, seid ihr eingeladen, 
bei uns im Verein segeln zu lernen. In der Anfän-
gergruppe haben wir noch 5 Plätze frei - kommt 
gern vorbei!

Ein Boot bekommt ihr von uns, übernachten könnt ihr im Zelt 
auf dem Vereinsgelände. Wasserspaß mit neuen Freunden ist 
garantiert.

Wann: Vorletzte Ferienwoche, 12. - 20.8. 2023
Wo: Vereinsgelände MRV Peenemünde,  

Seglerhafen
Voraussetzungen: Interesse am Wassersport, 

Schwimmkenntnisse, 
Neoprenanzug und -schuhe

Infos unter: www.mrv-peenemuende.de/jugendgruppe/termine/
Kontakt: Greta Weiß, 0172 7978602

Förderverein Peenemünde e. V.

Wartungsarbeiten am Museumsschiff  
„Hans Beimler“

Schlauchbootablage wird erneuert

Zu dem turnusmäßigen Arbeitseinsatz Anfang Mai kamen 15 
Kameraden der Arbeitsgruppe 1241 nach Peenemünde, um an 
Bord zu arbeiten. Die Schlauchboothalterung wurde überarbeitet,
Farb- und Wascharbeiten an Bord durchgeführt. Das Wichtigste 
war aber die Vorbereitung der Brücke und der Mannschaftsmesse 
für das Aufbringen des neuen Fußbodenbelages Anfang Juni.

Die erneuerte Ablage und frisch gepönte AK-630

Dafür musste sehr arbeitsaufwendig der alte Belag entfernt wer-
den. Aus diesem Grund sind im Moment die Brücke und die Mann-
schaftsmesse nur teilweise begehbar. Anfang Juni wird dann der 
gesponserte, neue Fußbodenbelag durch unsere Kameraden 
aufgebracht. Dabei werden uns wieder unsere Trackerfreunde aus 
Bleicherode und Nordhausen unterstützen, die auch im vorigen 
Jahr dabei waren.

 �
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20 Jahre „Blaue Flagge“ in Trassenheide

Verleihung „Blaue Flagge“ für Mecklenburg- 
Vorpommern fand im familienfreundlichen Ostsee-
bad Trassenheide statt

31 von 39 Auszeichnungen für Badestellen im Land!
In Deutschland werden in diesem Jahr 87 Sportboothäfen und 39 
Badestellen an Küsten und Binnengewässern mit dem Umwelt-
symbol „Blaue Flagge“ ausgezeichnet. In Mecklenburg-Vorpom-
mern sind es 31 Badestellen und 5 Sportboothäfen. Die Gemeinde 
Ostseebad Trassenheide hat am Freitag, dem 02.06.2023 um 
11:00 Uhr die Ehre gehabt, die Verleihungsveranstaltung zum 
ersten Mal auszurichten. Die Blaue Flagge ist eine Umweltaus-
zeichnung für Nachhaltigkeit und umweltbewussten Tourismus. 
Infrastruktur, Service und Sicherheit für Einheimische und Touris-
ten sind Schwerpunkte. Als Location diente das Familien Wellness 
Hotel Seeklause. Seit vielen Jahren ist das Hotel Partner der 
Gemeinde und ist mit der Kurverwaltung auf einer Wellenlänge, 
denn die Schwerpunkte Nachhaltigkeit, soziales Engagement 
und vor allem regionale Förderung stehen hier im Vordergrund.

Anwesend waren bei der Veranstaltung neben den Auszeich-
nungsträgern, den Akteuren der Deutschen Gesellschaft für 
Umwelterziehung e. V., die Staatssekretärin im Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Sport MV Frau Sylvia Grimm und 
die Geschäftsführerin des Bäderverbandes Annette Rösler.
Die Leiterin des Eigenbetriebes „Kurverwaltung Ostseebad 
Trassenheide“ Tessa Bohnet führte in ihrer Begrüßungs-
rede aus: „Wir haben hier im Inselnorden das unerhörte Glück 
einen sehr feinen und breiten Ostseestrand in bester Manier zu 
besitzen, der allein in Trassenheide 4 km mit 27 Strandaufgängen 
umfasst. Die tägliche Reinigung in der Saison und auch unsere 
Müllbekämpfungsmaßnahmen helfen dabei natürlich sehr, aber 
die Grundsubstanz selbst trägt ihren Teil bei. Nun sind wir bemüht, 
eben dies auch zu erhalten, indem wir unsere Gäste und Anwohner 
dafür sensibilisieren. Geführte Strandwanderungen, moderne 
Infrastruktur und zugeschnittene Angebote des Umweltmanage-
ments fördern dieses Verständnis.“
Dem Hauptstrand des Ostseebades Trassenheide wurde die Blaue 
Flagge 2023 zum 20. Mal verliehen und für den Strandabschnitt 
Campingplatz zum 14. Mal. Bürgermeister Michael Dumke und 
Tourismusausschussvorsitzender Jörg Stahlberg begleiteten die 
Auszeichnungsveranstaltung im Ostseebad Trassenheide.
Die Blaue Flagge ist das erste gemeinsame Umweltsymbol, das 
für jeweils ein Jahr vergeben wird. Weltweit wehen im Jahr 2023 
in mehr als 50 Staaten 5066 Blaue Flaggen.
Der nationale Veranstalter der Kampagne, die Deutsche Gesell-
schaft für Umwelterziehung, vergibt jährlich im Auftrag der Foun-
dation for Environmental Education (FEE) das Umweltsymbol 
„Blaue Flagge” in Deutschland.

 Gemeinde Trassenheide 
Der Bürgermeister 
 

 

 

SENIORENAUSFLUG 
BUSFAHRT  

 
 
 
 
 

Mittwoch, den 26.07.2023 
 

Ziel ist die Naturbühne Ralswiek. 
 
Der Ablauf: 
15:30 Uhr    
18:00 Uhr   Besuch der Falknershow (Vorprogramm) 
20:00 Uhr   Beginn der Störtebeker Festspiele 
Ca. 22:45 Uhr  Rückfahrt nach Trassenheide 
 
Der Bus kann in kurzer Entfernung zum Festspielgelände parken 
(Aus- und Einstieg der Senioren). 
 

 
 
Anmeldungen bitte bis: 12.07.2023 in der Kurverwaltung  

         20928              kontakt@trassenheide.de  
 

Ihr Bürgermeister Michael Dumke & 
die Gemeindevertretung 

Trassenheider Wochenmarkt erweitert sich 
stetig

Das Angebot an regionalen Anbietern stellt sich 
breiter auf.

Seit Anfang April 2023 ist der Wochenmarkt immer mittwochs 
ab 9 Uhr auf der Festwiese (Strandstraße, vor UBB-Haltepunkt 
Trassenmoor) im Ostseebad Trassenheide anzufinden. Das An-
gebot wird immer regionaler. Brot, Kuchen und Snacks kommen 
jetzt aus dem Nachbarort Zinnowitz von der Bäckerei by Casa 
Familia. Käse, verschiedene Produkte vom Rind wie Salami und 
Fleisch werden von Herrn Marquardt verkauft und reihen sich in 
die Produktpalette, um Dekoartikeln, Wildprodukten, Eiern und 
weiteren frischen Waren ein.
Schauen Sie vorbei. Es lohnt sich!

Auf einen Blick: Wochenmarkt
Wann: mittwochs, ab 09:00 Uhr
Wo: Festwiese Trassenheide

(Strandstraße, vor UBB-Haltepunkt Trassenmoor)
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Holzskulptur von Wolfgang Bordel entsteht

Noch bis Freitag Gelegenheit zum Anschauen

Derzeit arbeitet der Holzbildhauer Tim Weigelt aus Jena im Rah-
men des 19. internationalen Holzbildhauer-Symposiums in Zin-
nowitz an einer überlebensgroßen Holzskulptur von Wolfgang 
Bordel, der im Oktober 2022 verstorben ist. Bordel war 36 Jahre 
Intendant der Vorpommerschen Landesbühne, Vorsitzender der 
Vorpommerschen Kulturfabrik, begründete mehrere Spielstät-
ten und erfand die Vineta-Festspiele. Im Jahr 2000 gründete er 
die Theaterakademie Vorpommern in Zinnowitz. Dort soll auch 
die jetzt entstehende Skulptur Ende Juli, zum Absolventen-Tref-
fen aufgestellt, werden.
Bis zum Freitagabend arbeitet Weigelt noch im Kurpark von Zin-
nowitz an der Skulptur, die noch etwas Farbe erhalten soll und in 
ein angedeutetes Vineta-Schiff gestellt werden soll.

LEADER-Förderung in der Region  
„Vorpommersche Küste“ - bis  
zum 31.07.2023 Projektideen einzureichen

Zum Start in die neue Förderperiode werden innova-
tive Projekte unter dem Motto „Mensch Natur Kultur 
(er)leben“ gesucht

Das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räu-
me und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern hat die „Strategie 
für lokale Entwicklung“ der LEADER-Region Vorpommersche 
Küste genehmigt. Dieses Dokument gilt für die neue EU-För-
derperiode. Auf ihrer Grundlage kann die Lokale Aktionsgruppe 
„Vorpommersche Küste“ (LAG) nun die Entwicklung der Region 
in den nächsten Jahren mit EU-Geldern fördern. Die LAG ruft 
daher auf, innovative Projektideen einzureichen, die von ihr un-
terstützt werden sollen.
Bewerben können sich alle Gemeinden, Privatpersonen, Ver-
eine, Unternehmen und Kirchen aus der LEADER-Region 
Vorpommersche Küste. Die Region setzt sich aus den Ämtern 
Landhagen, Lubmin, Am Peenestrom, Usedom-Nord, Usedom-
Süd und dem Ostseebad Heringsdorf zusammen.
Gesucht werden Ideen, mit denen entsprechend dem besagten 
Strategiepapier das Leben im ländlichen Raum weiterentwickelt 
und lebenswerter wird. Dabei können sowohl Themen wie Da-
seinsvorsorge, Umweltbildung und Natur- bzw. Klimaschutz, 
Kultur oder regionale Produkte im Fokus stehen. Aspekte wie 
Vernetzung, Integration und Inklusion, Gleichstellung, Modell-
haftigkeit und Innovation sind ebenfalls von großer Bedeutung. 
Die Vielfalt der förderbaren Projekte ist groß und soll dazu bei-
tragen, dass die Region bedarfsgerecht verbessert wird.
Die eingereichten Projektideen werden noch in diesem Jahr von 
den Mitgliedern der LAG bewertet und für die Förderung in 2024 
ausgewählt. Für die von der LAG unterstützten Projekte können 
danach Förderanträge gestellt werden, die vom Staatlichen Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern (StALU) zu geneh-
migen sind. Die Anzahl der Projekte ist begrenzt vom Budget, 
das der LAG jährlich zur Verfügung steht. Weiterhin erfolgt der 
Aufruf vorbehaltlich der Veröffentlichung einer neuen Förder-
richtlinie.
Das Projektdatenblatt, das ebenfalls der Internetseite ent-
nommen werden kann, muss nebst Anlagen bis spätestens 
31.07.2023 schriftlich in der Geschäftsstelle der LAG vorliegen.
Nähere Informationen zum Projektauswahlverfahren und not-
wendige Unterlagen stehen auf der Website www.vorpommer-
sche-kueste.de. Wenn Sie Fragen haben, kontaktieren Sie gern 
das Regionalmanagement. „Oft lösen sich die Unklarheiten 
schon in einem kurzen Gespräch“, weiß Regionalmanagerin 
Nele Hartleben. Ergänzend bieten wir Ihnen die Möglichkeit, 
Anfang Juni an Workshops teilzunehmen. Dort werden Themen 
rund um die Einreichung einer Projektidee besprochen und es 
können vor Ort Fragen beantwortet werden. Die genauen Ter-
mine können Sie in Kürze der Internetseite der LAG entnehmen.

Kontakt zum Regionalmanagement:
Nele Hartleben, Telefon: 03834 8760-3120
E-Mail: Nele.Hartleben@kreis-vg.de

Das Projekt: „Sanierung Ge-
meindezentrum und Pilgerher-
berge der ev. Kirchengemeinde 
Bauer-Wehrland“ ist ein Projekt 
der LEADER-Region Vorpom-
mersche Küste�

� Foto: Birgit Berge
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Zu weiteren Konzertinfos und zum Buchungslink gelangen sie 
hier!

Das Konzertprogramm „Midnight Sun“
Kristjan Järvi und das Baltic Sea Philharmonic begeistern Pub-
likum und Presse immer wieder mit ihren mitreißenden Konzer-
ten. Das Programm „Midnight Sun“ ist dem magischen Natur-
schauspiel der Mitternachtssonne gewidmet und lädt auf eine 
musikalische Reise zu den Wundern der Natur des hohen Nor-
dens ein. Von Sibelius bis Pärt sowie weiteren zeitgenössischen 
Werken nordischer Komponist:innen, entsteht eine phantasti-
sche und mystische Atmosphäre. Und für das gesamte Konzert 
stellt das Orchester die Notenständer beiseite und spielt kom-
plett auswendig - ein einzigartiges Erlebnis!

Eröffnung/Grußwort
Präsidentin des Landtags und Vorsitzenden des
WIR. Erfolg braucht Vielfalt e. V. Birgit Hesse

Programm „Midnight Sun“
Kristjan Järvi Ascending Swans basierend auf Sibelius’ 

Song of Praise
Arvo Pärt Da Pacem Domine
Kristjan Järvi Runic Prayer
Jean Sibelius Symphonie Nr. 2 (Auszüge)
Georgs Pelēcis Concertino Bianco (2. Satz)
Liis Jürgens The Dream of Tabu-Tabu
Kristjan Järvi Midnight Sun

1. Kinderfest in Mölschow
Am 20. Mai waren alle Kinder und Eltern ein-
geladen, von 10:00 bis 16:00 Uhr einen schö-
nen Tag auf der Festwiese in Mölschow zu 
verbringen. 
Das vom FreiRaumBildung Usedom e. V. organisierte Kinder-
fest fand regen Anklang. Mehrere hundert Menschen erfreuten 
sich an dem trockenen Wetter, tranken einen Kaffee und aßen 
ein Stück selbst gebackenem Kuchen oder Crêpes, während 
sich die Kinder auf der Hüpfburg austobten. Ein herzliches Dan-
keschön an all unsere Vereinsmitglieder und Unterstützer für die 
leckere Auswahl am Kuchenbuffet.

m
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Bewerbt Euch jetzt bis zum 30. Juni 2023!

Der Ideenwettbewerb für 
 bürgerschaftliches  Engagement 
in den ostdeutschen 
 Bundesländern

Ausgezeichnet werden die 
besten 100 Projektideen 
in kleineren Städten und 
 Gemeinden mit  Preisgeldern 
zwischen 5.000 und 
10.000 Euro.

Weitere Informationen sowie die 
 Bewerbungsunterlagen findet Ihr auf 
www.machen-wettbewerb.de

Einladung zum Festkonzert

Zu ehren der Helfer:innen aus 
Mecklenburg-Vorpommern für die 
Ukraine und die Flüchtlingshilfe

Mit dem Festkonzert möchte die Initiati-
ve WIR. Erfolg braucht Vielfalt die Arbeit 
und das Engagement der Helfer:innen und 
deren Familien würdigen, die sich in der 
Unterstützung für die Ukraine und in der 
Flüchtlingsarbeit verdient gemacht haben 
und so ein eindrückliches „Dankeschön“ 
aussprechen.
Die musikalische Gestaltung des Festkonzerts kommt von 
Kristjan Järvi und dem Baltic Sea Philharmonic. Das Orchester 
begreift sich als kulturelles Aushängeschild Mecklenburg-Vor-
pommerns und der gesamten Ostseeregion und möchte auch 
im Rahmen dieses Konzerts einen Beitrag leisten, Kulturen und 
Gemeinschaften rund um die Ostsee in Mecklenburg-Vorpom-
mern zu verbinden, Brücken zu bauen, und den Helfer:innen 
etwas zurückzugeben.
Die Initiative wir. Erfolg braucht Vielfalt setzt sich für ein de-
mokratisches, freiheitliches und weltoffenes Mecklenburg-Vor-
pommern ein. Die 2000 Unterstützer:innen und Mitglieder des 
Bündnisses setzen dafür Zeichen und werben mit ihre Veran-
staltungen und Kampagnen für gelebte Vielfalt. Viele von ihnen 
engagieren sich auch bei der Unterstützung und Integration von 
Flüchtlingen.

Wo mecklenburgisches Staatstheater Schwerin
Wann Sonntag, 25. Juni 2023 um 12 Uhr -

Einlass: ab 11:30 Uhr. Das Konzert ist kostenfrei, es besteht freie 
Platzwahl.
Fahrkosten können durch den Veranstalter nicht übernommen 
werden.
Ende des Konzerts gegen 13:15 Uhr
Anmeldungen sind nur online möglich!
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Für das leibliche Wohl wurde mit leckerer Bratwurst vom Bauernhof 
Marquardt, heißer Suppe und frisch gezapfter Fassbrause gesorgt.
Beim lila Bäcker möchten wir uns für die knusprigen Brötchen 
und bei der Gaststätte No.46 für die Bereitstellung des Geträn-
kewagens und der Fassbrause bedanken. Unterstützt wurden wir 
durch den Heimatverein Mölschow-Bannemin-Zecherin e. V., der 
den Platz mitsamt Ausstattung bereitstellte.

Alle Angebote konnten von den Kindern kostenfrei genutzt werden. 
Dies war allerdings nur durch unsere Förderer und Unterstützer 
möglich, welche dieses Fest zu einem Erfolg gemacht haben. Da-
runter sind, neben den bereits erwähnten, die Ehrenamtsstiftung 
MV, die Inselmühle Usedom, Pille´s Reparatur und Elektro-Service, 
Reisebüro Maus Touristik, Rainer Koch GmbH, dem Wolgaster 
Motorsportclub e. V. und Waterkant Mediengestaltung.

Wir haben uns sehr über die positive Rückmeldung vieler Besu-
cher gefreut und hoffen auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr 
mit noch mehr Attraktionen.

FreiRaumBildung Usedom e. V.

 
 

 

Vormittags stand Ponyreiten auf der Tagesordnung. Die Tiere 
der kleinen Ranch von Ponytouristik Usedom waren noch nicht 
ganz angekommen, da sammelte sich schon eine große wartende 
Traube.

Auch weitere Tiere hatten wir zu Gast. Den ganzen Tag über 
konnten die kleinen und großen Besucher die Tiere des Wolgas-
ter Tierparks streicheln und einiges Wissenswertes über Meer-
schweinchen und Co. erfahren.

Wir danken von Herzen für den Einsatz von Mensch und Tier. Es 
war ein Highlight für viele Besucher.

�

�

Am Nachmittag wurden die kleinen Gäste vom Clowny Haaschi-
papa unterhalten. Das witzige Programm lud zu Mitmachen und 
Spaß haben ein.

Durch eines unserer engagierten Vorstandsmitglieder gab es viele 
bunt bemalte Kindergesichter, die über den Platz tobten. Gefragt 
war auch das Angebot, Steine zu bemalen. Stolz nahmen die 
Kinder ihre Kunstwerke mit nach Hause. Auch hier vielen Dank 
an unsere Mitglieder, die besonders die ganz kleinen Künstler 
unterstützten beim Verschönern und Verzieren.

�

Außerdem sorgte DJ Paul musikalisch für gute Stimmung. Sogar 
eine kleine Elsa sammelte ihren ganzen Mut zusammen und sang 
ihr berühmtes Lied: „Lass jetzt los“. Sie erntete großen Applaus.

Die nächste Ausgabe

Der Usedomer Norden
erscheint

am Mittwoch, dem 19. Juli 2023.
Redaktionsschluss: 07. Juli 2023
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Wasserwächter aus Bayern sorgten  
für Sicherheit der Strandgäste
Vom 3. Bis 11. Juni sorg-
ten Michael, Johanna, 
Linus, Laura, Melanie, 
Jonas, Lena und Falk 
von der BRW-Wasser-
wacht Münnerstadt aus 
Unterfranken, Bayern, 
für Sicherheit und Ord-
nung am Strand von 
Karlshagen. Sie sind 
Steuerfachangestellte, 
Kindergärtnerin, Bade-
meister, Bauzeichner, Schüler und Studenten. Täglich zeigten sie 
durch Inspektionen des bewachten, 1200 Meter langen bewachten 
Strandabschnittes in Karlshagen ihre Präsenz, sorgten mit der 
Bitte um Einebnung von Löchern und Burgen an der Wasserkante 
für die Gewährleistung einer Rettungsgasse für den Notfall, der 
glücklicherweise nicht eintrat. Sie nutzten ihren Aufenthalt für die 
Auffrischung ihrer Kenntnisse und die weiterführende Ausbildung 
zum Beispiel mit dem Jet Sky. Eine brenzlige Situation ergab sich 
am vergangenen Sonntag als bei stürmischer See ein Kite-Surfer 
den Kontakt mit seinem „Brett“ verlor und Erschöpfungssymtome 
eintraten. Ihm konnte umgehend geholfen werden. Im nächsten 
Jahr wollen sie wieder kommen. „Wellen wie hier an der Ostsee 
kennen wir bei uns nicht“ berichtete Laura- „Es waren für uns 
unvergessliche Tage und ein schönes, lehrreiches Erlebnis mit 
viel Sonne und schönen Begegnungen.“

Rainer Decke
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